
Anhang zu Wien
enthaltend

einige , nach alphabetischer Folgt
det Waareu geordnete Preis-

Verzeichnisse.

I.

Preitzr und Sorten der Danbwaarenin  det
Fabrik zuPenzing.  Vom Jahr » 7 !- 6.

Fioretseidnt Bändet 6 zu s - Fl. 2 6 kr.
Nro . r. s - — r ; —

Drellichband ^ - - r -— 28 -
e , - - — Zy —

Nro . r . r - » — 54  —
- 2 - - - r I o —-
- 3 - - - r 40 —
- 4. - - - 2 l r —.

Schnür-



2o8 Anhang»
Schnürbänber s »- Ft.
Gezwirnte No . 2 . 4 " - —

- z . - ^ —

GroS de TourS Bänder - i
dergl . Glacö dito - - r
Starke Bänder No . r ^ - —

»2 ^ '

- Z - I
Hassefins No . r ^ « - —

2 - - r

Z - - I
4 B - l
5 - - 2
6 - § 2

PassefinS LouisNo 4 ä 8 ,
Dichte , schmale Bänder No . - 2

s F 2

»2 - z '

- ? - 4
- 4 - 5
- 5 r - 6

Ditgl . ziemlich schwere No . ; ^ , 7
- . 7 - 8

Dergl. färbtge Doppelbänder Ns . i 1
- 2 »

- ; 2
^42

, Z z

Z6 fr.
45 —
54 —

6 —
24 —

39 —
5 4 —

9 —
54 —
18 —
zo —
§ 4 —
24 —

54 —

b —
zc> —
24 —

i5 —
»5 —
45
15 —
45

45
20 —

50 ^
20 — ^

Seine
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§t.
zFeine Louis <Doppeibänder No . t » ,

ir »
Dergl . orbinakre gewässert » 14 - —

2 -
F 3 -
- 4 -

' S i - Z e

- 6 -
Feine gewässerte Franzbänber No. i ^

»2

kr.
r 4

4 ! Z
-

54 ^
r 2 —
24 -^ "
ZO —
IO " "

6
24
40

VrdlnLre schwatze Lopprlö. s ^ —

>2

schwarze Louis , Dopptlb. No . R —

lr
2
3

24

54 —
40 —
45 —
54 —

3 —
jz -—-
24 —
4 ; —
'5 —
45 —
48 —
57 — '

6 —
-5 --
-7  —

Schwor«

l

«i»' .



210 Anhang/
Fl. " kr.

Schwarze Louis , Doppelb . No . 4 »,,50 ^ .
r
F

Dergl . sehr feine hoüänd . Dop-

5 -
6 2

20  —

zü —

pelbänder No. 2 s - r ZV —.
z » e i 48 —
4 B 2 »5 —
5 « - 2 45 —

Sehr feine franz . 4 - z »5 —
Dopplbänder 5 - z 45 —

Dito -ekSperte 4 » s 2 — ^
5 » 2 ZV —
6 s - 3 - ——

Gemalte m. Dess. 5 v - 2 Z6 —

Garntture oder Desehbänder.

Fl. trL
Modeband No. L 5 2 45

9 - - Z 45 —
i r - - 4 55

Auf engl. Art z s » 25 —
6 - B 2 zo —
9 - » z z o

i r - - 4 zo —

0 .



Anhang.  s ? r

II. . ^

Prei - anzelge von Michael Jori ' s k. k.
privtl . (chemischen ) Fabriken in
Wien . Dom Z . t 7 9 9:

Pfund hier für Fl.
kort<Scheidewasser) doppeltes . 48

sehr starkes fi . 70 . Extra starke- - a
ganz concentrirte - . r » 5

Allaun mährischer . . —
feiner : . —
Kremser fein weißer . ——

krcrmuW äuxlic . fein ganz .
gemahlen l»

Derggrün , mittel . : zr
feines . . z;
zu Oelfärben ffein fl . — fff,in . 7 a

Drrlinerblau , tunket- mmelfeineS . roz
fein fl . r ro ffeine - lzc»

fffeines fl . 17 ; Extr. feinst, roo
leichtes nach Matlunq fl r 0 z - rzo

mortuum , (rvthe Farbe) fein . ;
Kristall Lartari , ganz . Z4^
kremor Tartari , gemahlen . z z
^ «gelroch / wahre- . 9
Trankfurrher Schwarz , mittel . 9

feine- . ir
O r Grünspan



sir Anhang.

. Grünspan , inländisch , sächsische«
Lack , Wiener
Magnesia Unres , fein .

Nlrrl , fein .
Pottasche ächt hung . ralcin. bläuliche . '—

weißliche ryr
inländische cattin. fl. 8 - ro

: A . - 5
r ro, 40 »

n 8
ra

8al . Lregnets^
Lai . srnsr . fein .

^liradil. Olsub. Verit.
kol^okrest.
Irrtari . .

Zxiritus ^ Nri soiä.
kurnaNs,

l 'artnr. Vitriol. »
Wirrtol , blan Cyprischer »

- Oehl , beste« .
Weinstein , östr . weißer . .

steyrischer, weiß z
hunqar und kroat . in Sorten
ganz rorher .
gesiebt, ohne Stäub , um r fl . Häher

Antimon-, cruäurn . . '4
des« ! in Tonnen v. 6 a 8 Ctr. mit r z Pfd .I ^ ra . r ?
DleyweiS , holländ . Art » 2 ' »

Venet. .
Braunstein , fein ganz » ' 4?

mineral/gelb »
Lkinschla ?,

» -1 so
-4

. r 6

. « Z
6 ;

fl . r so und r ; o
. zo

. er
er

Nr



Anhang, Li z

Einschlag, fein gelb und braun : ^ Fl . isL
Kränket ,6

gewürzt und fr- . 4L
Feberwelß f. gemahl . . 5
Flußrauch, . . L 0
dergl. mit Kräuter 45
koerurm ßrsecurn , . -

gemahl. r»
Kolfonium und Pech . » 4
Kreuzbeer , . , 26

Ocker , gelb fein , , 6 »

Ilaä. ßenrirms, . , ^ ,4
Zfhabarber , inländ. ^ S - 5
bchmvlten (Smalte ) , k' k' k' c). 9»

2 7
- , 2 L

>6
ve. ^ , ra

8em . . 2 ; und ro
big,Sack , , 45 bl- Z75
Terpentin, Lj bi- roj

— Oehl, . ; 2 r
Wachholderbeere, dürre _4



Stq . Anhang.
^ III.

Preise und Sorten der eisernen Kochger
- schirre , welch « (im Jahr » 796 ) die Fabrik

< ' zu Piesting liefert.

No . F . Ganz überzinnte und auch auswärts über/
firnißte K 0chtSpfe ^ bis ^ Wrenermaaß
haltend , r 8 bis 4kr . ' Die größten nach
hem Gewichts.

2 . Stür- en oder Deckel hierauf,* r bis z
- kr. das Stück.

^ z . Kleine Tiegel -um Gyersehen und dergl.
^ 2 r bis l fl . r 2 kr. nach der Größe.

" 4 . Suppenschüsseln,  von mancherley
^ ' Art von z 0 kr. bis auf z fl.

z . Potagefchüsseln,  runde , auch längt
lich rundf , von gleicher Art von »6 kr . an
bi- auf r fl . ' z 4 Kr . da- Stück.

S . Saljfä ßchen , glatte Sorte r8 und
24 kr . , gemusterte 6 kr. höher.

-- - 7- Suppenterrinen , runde , auch ovae
le , von verschiedener Form auf Porcellanart
gemacht , inwendig gan - geztnnt , und ouSt

wendig



Anhang . 2

«endig roch überfirnißt / auch weiß und gee
mahlt r bis 4 fl . zo Er.

No . . z . Schüssel und Napfsorten  mitDeks
keln , inwendig verzinnt , auswendig üderfir»

^ nißt, von zr kr. anzufangen bis r fl . iz kr.
Dergleichen ohne Deckel 'zo bis 48 kr.

— y . Schaalenaufsätze  zum Speisetraqenzu
z . 4 . 5 . und mehrern Schaalen von r b »S 8 fl.

— ro . Anrichtlöffel,  ganz lackirt , ordinäre
Sorte 24 kr. feine 30 bis z6 kr.

— n . Äorlegelöffel,  krumme oder gebogene
auf Silberart , zr kr.

-7- rr . Schöpf - und Schaumlöffel,  nach
der Größe , > 8 bis 4-r kr.

^- rz . Schöpfp sannen , 5 r kr . bis i fl.

r4 - Eßlöffel,  feine überzinnte und polirte,
das Dutzend i fl . » r kr . Chokotadelöfe
fel 7 kr. Kaffelöffel,  von sehr schöner
dauerhafter Art , denen keine andern blecherr
nen oder metallenen Löffel beykommen, 4 kr.

^ ? 5 - Ganz verzinnte Teller, -4  und - 7"
kr . ; auswendig lackirre 30 kr. Fein lackirte
und polnte zt kr.

Mo . » 6.



2  r 6 Anhang.

No. 46 . Zuckerbüchsen oder Zuckerdosen,
rund und auchlänglich rund ( diese können
«ruck zu Puderschachteln dienen) die ganz fein
lackirre All von 42 kr . bis zu i fl . zo kr:

—,27 . TürkischeDünde , mit Rühren- ganz
verzinnt und halb lackirt , zu 2 bis z fl.

r8 Frucht - undMelonentürbchen , in
verschiedener Gestalt und Größe zu z 9 kr.
bis r fl . i ; kc.

— 19 . Gefäße zu Backwerk , eben so , 48
fr . bis r fl . z 6 kr.

ro . Modelle ^unb Kprmen zum Auffez«
zen de - DackwerkS , Geschirr « in Gestalt
der Muscheln , Rosen , Lilien , Herzen u. f.
w. das Stück 6 bis 15 kr.

— , 1 . Kafferassen,  fein « , schwarze , lacklrtt
von 54 kr . anzufanqen bi- auf z fl . zo kr.

. dergleichen feine, wie Pie englische Waare be«
mahlt , zu verschiedenen Preisen , nämlich
von r fl . 20 kr . bi- auf 4 ft . vokr . ; dergl.
durchbrochene noch höher im Preise.

—- 22 . Lredenzreller,  runde , lackirte , von
verschiedenen Farben , so auch bemalte und
durchbrochene, in sehr billigen Preisen.

No . LZ.
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No , rz . Kaffeschaalen mit Untersähen , völlig
verzinne zu kc . : fein lackirte zu 4 î kr,,

.gemahlte auf Porzeffan - rt e ff. ; dergl ohne
Henkel , fein lackirt 4 » fr.

24 . Chokoladenbecher u , Tassen , ganz
verzinnt, 45 kr. , lackirt 54 kr . , nach Pvr-
rellanart hemahlt r st. 12 kr.

^az . Kafsrkannen , ganz verzinnt , auch
auf türkischen Brauch geformt oder halb lak/
kirt , 4 bit 2 MaaK haltend , von 54 kr.
bis auf r fl . 20 kr . Dergleichen weiße auf
Poccellanqrt gewählt , mit dem Milchkänru
chen zugleich , in verhältnißmäßigem Preiße,

»6 . MtUhtöpfchen mit Deckeln kr . bjs
? fle ^ ..

^ » 7» Lhokoladekannen , wie oben , z6kr,
bi- » fl» ro kr.

»8 . Theegeschirre , Kessel und Kannen,'
von 4 Seidel bl- auf z . 4 und 5 Maaß von
» fl« bi- 5 fl,

ry . Hanbb ecken »der Waschbecken , feil-
lackirt von r fl . > 5 kr. bi- 2 fl. auch noch
drüber , nach ihrer Größe. Decken hierzu,
die sich aufhängen lassen , mit messingenem

Hahne
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" Hahne und gehörigen Röhren̂ , 4 btt g ft«
Decher oder Kannen zum Aüfgikßen i fl . r 5

' ' kr. bis r fl . z o fr.

No . zo . . Schreibezeuge  nebst Ttntenfäßchm
und Skreusanddos « , schwarz lackirt , 4 stt
4 , kr. bis z fl . Dergleichen in Form eines
Buches ln dem nämlichen Preise.

— z ' . Spiel»  oder Markenktstchen,  mtt
' 2 Tellern und 4 feinen Schächtelchen, schwarz

jackirt , 2 fl . Dergleichen von mancherley
Farben , fein bemalt und vergoldet ; fl
fl bis 4 fl . Die dazu gehörigen zoo Stück

-lecherne Marken 4 ; kr.

— z ^ . Kühigefäße,  runder Fxrm , auf btt
Tafeln zu letzen , fein lackirt , und von verr

^schi^ enen Farben , artig bemahlt z fl . 4»
kr . Ibis 4 fl . Die Maare giebt vip franjöt
fischen nichts nach.

zz - Etswannen,  von brauner Farbe , zum
Hinsteilen der Wein und Likörflaschen , lackirt
und für 2 halbe Maaßflaschen eingerichtet,
, fl ; 0 kr, ; für r ganze Maaßflaschen l-
fi. 40 kr . , für 4 halbe Maaßflaschen r fl»
g 0 kr . für 4 ganze Maaßflaschen zfl . z 0 kr.
Huch Sch« rngteffet »ou verschiedener Größe.

No. Z 4 '
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No . 34 . Tischmesserfutterale , verzinntnytz
lackirt , 4 z bis 50 kr.

77^ 35 « Vier - und Weinkannen , von ^ bi«
auf 6 Maaß , nach billigem Preise. W e tne
und Oeltrüge von r bis 9 Maaß i ^ fl.
15 kr . biö 6 fl . Bierl und Weinbes
cher 45 kr. his zu > fl . Ferner alle Arten
Trichter und Filtrir Werkzeuge , vrro
^innt und lackirt.

^7 Z 6 . Wassertöpfe oder Urinale inwendig
verzinnt, auswendig gelb lackirt i fl. 15 kr.
bis l fl . 40 kr . Dergleichen länglich
runde für Frauensleute, r fl. 24 kr» r fl.
ZobiSrfl4Zkr . ^

— 37 . Obst « und Konfektteller , glatt
oder durchbrochen, auf Porzellanart bemahlt^
in verschiedenem Preiße.

38 . Wein « und Darbtetflaschen , ) biS
4 Maaß haltend , von verschiedener Art, mit
zinnernen Schrauben und auch ohne dieselben^
von 4z kr. , » bis auf 4 fl.

2- 39 . Glutpfannen zum Kaffeebsenytn M
kochen , von rj bt< zj fl.

4».'
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No . 40 . D erql - mit Gatter  werk , Thee, Kaf¬
fee und Chokolade zu kochen r fl . i ^ bi- 2 fl.
Ferner Glutkeffel zum Erwärmen in Winser-t
zeit.

-7- 41 . Einsatz von K affezeug,  auf Reisen
bequem zu gebrauchen , wie auch im Felde,
von z Stücken, zu j , j bi- j Maaß mit
dem Henkel » der abgenommrn werben kann,
2 fl. r 5 kr.

»— 42 Spieltischleuchter,  kleine , - emahlte^
feine Sorte , von mancherlei Farbe , r fi . » 5
kr. bi- r fl z o kr.

^ - 4Z . Speise«  oder Teller « ärmer,  auf
die Tafeln zu setzen , 5 4 kr. .

44 . Teller / und Gchüfselunter  lagen,'
nach Art der Strvhteller , fein lackirt und be- ^
mahlt , 45 und 5 0 kr.

45 . Kaffee und Thee Maschinen  mit mes¬
singenen Röhren.

^— 46 Flaschenkeller  von Holz , mit Eisen
artig beichtagen, grün au-gefüttert , und mit
einer Anzahl dlecheruerFlaschen versehen, in
verschiedenem Pretft.

No . 47 -
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Ns . 47 . Darbierbecken , Inwendig verzinnt
und polirt , auswendig lackirt » fl. i ; kr.,
r fl . zo kr . und i st. 42 kr. Ausserdem auch
Seifenkugrlbüchsenu . Salzfässer.

48 . Lichtputzschaken,  qemahlt , feiulackirt
und vergoldet , 29 kr . Grüne Ltchtknrch-
re , 7kr . /

-^ - 49 . Dkennzeug zu Drantwein und
Roso gl io , den kupfernen ähnlich und ar
kirt, 4 bi«  6 fl.

zv . K aminschirme , 54 kr. Le impfa m
neu  für die Tischler , 24 bis zo kr.

Waare », die « ach dem Gewichte gehartt
delt werde « .

Ro . 51 . Eiserne  verzinnte Bleche oder
Platten.

— ; 2 . Eiserne feuersparenbe Oefen , zo kr . das
Pfund.

- - z ; . Hafen , Kassersle , Tiegel, ^eft
sel , Pfannen , Fischttegel , Dratt
Pfannen,  kleine ganz eiserne Butte «,
halb verzinnt , » 7 kr . da< Pfund,

/

No . 54.
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Äo ? Z4 . Ganz roh gearbeitete Töpfe und Tier

gel, 24  kr . das Pfund.

Wenn d !e vorgedachten Artikel entweder

stark verzinnt , oder sehr leicht ausqe-
arbeitet sind , kostet die Waare z kr.
das Pfund mehr.

z ^ . Küftnin  Form eine - Schiffchens , Wan¬
nen , Duttertöpfe , Durchschlüge,
Teigdurchschläge und Trichter , Tor-
ienpfannen und Bleche , Dfenkest
sel  und dergleichen innerlich verrinnt uNd

^ äusserlich gelb lackirt , z o kr. das Pfund.

—zb.  Oetonömische Oefen mit TSpfeii
und auch ohne solche, in welchen man im Hau¬
se oder im Felde kochen kann , wenig Feu-
rnng dazu braucht , und in kurzer Zeit zum
Zweck kommt ; so auch gewöhnliche Oe-
fen  zu ; o und z6  kr . das Pfund , nach Be¬
schaffenheit der Arbeit.

:— 57 . Stubenöfen,  von besonder - sinnreicher
Erfindung , doppelt ausgearbeitete , und die
bequem aul einem Zimmer ins andere gebracht
tverden können , ohne das im mindesten eine

HeuerSgefahr dabei za befürchten ist. Diese
lverderi



Stück.iv».

Anhang . 22z

Werden nach eines jeden Belieben und Ger
schmack mit allem Fleiße und mit der größten
Akkuratesse gemacht . DaS Psd . kystet zS kri

Preiß courant !vön Geschirr,Waären

der k. k. hriv. St . PSltner  englischen'
Steingut , Fabrique  in ihrer Niedert
läge zu Wien  in Edlen von Mannerir
schen  Hause luü ' Nrö ^ 9 ; z : in dek St ni

gerstraße^

Federrand
Gemadlr

Weiß
blau I bunt

fl . ! kr fl . > kr lfl > ke

r Tafelaufsatz mitFiauren ,
derto Oedl , un Eßiq,

Aufsatz mit 5 Flascbel
Engl Oekl ? und Lfsq Auf,

^ fatz mit s Flaschet
de« » vme r

67 ZV

IZ —

7 -
sl—
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>

Fedorranb . IWeiß

Aufsatz ;u detto m . r Flaschet I
Augenbaädet

L.

Gewählt

bl8U ! bunt

fl. ! kr ! fl. ! krlfl. ! ikr
r zo , z Z6

I Bunscktopf ka^onirt
t detto
i Bunschlössel
i Butterküvel durchbtochen auf

Plattl
detro okne Platte
detto Schaufel

Becherl rum Gefxornert
c.

t ( onfectkorb rund und oval
r , derro Schüssel
l Eonfectkorb rund und oval
i detto Schüssel
i Enql . Confccttellet
i Durchbrochen detto
i detto detto
r detto
l Ooinpotis
I detto
! detto
r onsiuesii - Dtchrr
i Caffrekanne grript
r detto
» detto
r detto
l dettö
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Gem - Hlt
"Z

Stück.
Glatt kLhoü

und ganz tzlatt
Weiß blau! bunt

kr«i- I » , >L>̂ r
r Mundbechor mit Schaalev— 18 — 28 —3c>i detto ohne Deckel 24—32—3t

r i Rundes Nachtgeschirr I 8
2 i detto —-54 I 8 I »S

'3 i detto — 4s Si 1 —
'4 i Kinder detto — 40
5 i dettb -—56
r 1 Oval Nachtgeschiri! — 40 — 5i 1 —

^ i r pertot —56 45—So
i i Nachguß, Häferl — 20 —35—36
2 i detto — 15 24 —27
3 i detto .- 14 21 — 24
4 i detto — 18 — 22
1 i Nachgusskannne — 06 *5—48
2 i detto 50 40 —4S
3 r detto - — 24 54—36
.4 i detto — 18 27—3»
5 I detto — 15 — 21 —34'l l Nachklampen mit Zugehör 2 Zv 3 3 3»
2 i derro I 45 2 10 2 3»I r Nachtstuhlbafenl
2 i detto

I l Pomadctieg. zu i lu . halb Sd. — Z6 - 45—48
2 r detto zu i Seidel —Zc> 45I r detto kleinen — 16 2L - 27
2 i dcttv! — 12 :8 2 t
3 i LttU» — 9 - 1 . —16

2 Pomade ^ Büchsen ! 21 -8 32
d4« .4
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s D

Glatt tatzy » ..

und ganh glatt
Äei 'ß

Gewählt

blau ! bunt

»Ikr st . Ikk,! - . ! ,-

id.

l i Reine ! mit Henkel und Stiel l 30 2 2
r » detto r ro r 48 I 52
z detto r IO r Z6 i 40
4 i dftvo i — 1 24 ! 2?
5 i detto — 45 i 8 r ir
6 i detto — Z6 — 48 — Lr
7 i detto — Zo — 40 — 45

i detto Nt einem Ey — r S io
i i Lyer und Schmoll Rcinel 1 20 r 24
2 i detto — sr i 8 r n
- i de « o — 42 54 i
I r ObcrS Reine! — l 12 l ro
2 i detto — 4L i — i io
I Ramtöi - fcn ;u 2 Seidel
2 i derro zu r u. i halb detto

l detto tu r dettv
4 i detto tu r bald detto
r i Reifschüssel mit Deckel t — r 24 i rZ
3 i dettv — 45 r 8 ! 12
Z ! detto — Zo — 45 — 48
4 I detto — 24 — 3d 4»
r l ReifschüffeU, ohne Deckel — 5l
2 I derro — 36
2 l detto — 2?
4 I dettv — 'iS
v I Rauchtaback,Püchst l Zc> 2 2 !2

r I dettv — 48 r,rv I Zo
2 » detto 40 I 12
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2
<2 jStück.

Glatt k » tz 0 l»

un - ganz glatt
Weiß

fl . !kr

Gemahlt

»blau ! bunt

! fl . ! kr ! fl. l kr

r i

8 .

Rttnd u . ovalepWicner, Engl.
> und Sicilian . Suppentvpf 3 3o 4 3« 4 4S

2 i dctlo 3 — 4 — 4 iS
3 i detto 2 — 3 — 3 'S
4 7 detto t Zo 2 zo 2 45r I Runder u . ovaler Suppentopf

Unterlatz 3 30 3 3v o 45
2 ? r derto r 3 — Z 15
3 r detto i 32 3 3o 2 45
l r Runder und ovaler ordin.

Suppentopf. 2 20 3 Zo 36
2 i detto 2 — 3 — 3 1»
3 r detto I 3" 2 Zo 2 36
4 » detto 1 15 3 — 2 ic>
5 i detto i — r 3» t 40i r Ovale u . runde tiefe Schüssel r »5 ! 45 I 5o
2 detto i 8 t 3° l 36

' derto — 56 l 20 1 244 detto — 4« I 6
S i detto >— 3o 45 — 5»ü 1 detto — 2S 3o —
r ! Runde flache Schüssel r 8 1 45 So2 r detto l — 1 Zo I Z63 detto — 5o l 20 1 244 detto 36 r — ! 6
5 detto — 27 l 45 — So.

3 , und 4 eck Schüssel i 8 r Zo l 36
detto — 56 1 20 1 24

3 - u . 4 eck Schüss. mit Deckel 2 48 3 zo 3 40

2 Kischschüffcl
detto l 15 r 4S i So

L 2 K . .
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2
<2 Stück.

Glatt

und ganz glatt
Weiß

Gemahlc

blau bunt

fl . ! kr fl. 'kcjfl . lkr

z i >Fischschüssel
i i Rund und ovale Salatter i — 1 20 1 24
3 i detto — 45 1 8 1 13
Z 3 dektv — , ZÜ — Z4 1

4 k detto — 27 — 40 — 45
5 I detto — l8 — Zo — 34
I I 4eck Salatier i 24 40 i 45
2 I detto r 8 1 Zo 1 Z6

1 detto — 5 l i 10 i iS
I i yeckige Sulzschaale i 24 1 4<> 1 So

i detto i 8 1 Zo r 40
i detto — 51 i ic» i 20

I i Suppen - und Speißtellcr —^ 12 — 18 — 20
3 i detto — 10

i Wärmteller . — 4« 1 — 1 6
I Schiff Saucier ' mit Platte! — 5v 1 24 i Zo
i detto ohne Platte! — 4<r i 8 1 12
i detto Plattet — io — 16 iß

I i Rundes detto mit . Deckt!
und Plattet i — 1 Zo r Z6

2 i dcttoj — 51 1 2« 1 24
z r derro — 42 i 8 i
I i detto Plattet — 12 — 12 — 17
2 i detto — II — IZ —
Z i detto — 10 — 12 — -l

i OvatcS Saucier mit Deckel
und Platte! i 12 i Z6 i 4?

r l Sossfthaale - 22 - 2? Zo
2 1 detto 1?
3 I detto — 12
r I Sveiß Einsatzschaale — 5k> » 12 l 20
2 I detto — 40 1 — * 10

3 I detto — ZS — So 1 ?
i I detto Deckel — 25 —- 20 — 24

No.
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Anhang rA7

Glatt ksxou
Gewählt

und ganz glatt Weiß blau I bunt

fl . ! kr fl . ! kr >st- > kr
2s:
o
so

»qo
r

2 i
3 l
1 r
2 i
3 l
r i

2 r
3 > r

Speiß Einsatzschaalem . Deck.
Schreibzeug» >

detto
derto

Schreibzeug
desto
detto
detto

Gesperrter Speichelbecher
Schwenkkesscl
Engl . Suppenschaale mit

Plattet
detto
dctty "
detto ohne Platte!
detto ^
detto

Saucier mit i Henkel und
Platte!

Ord. Suppenschaale mit
Decke!
detto
detta
detto ohne Deckel
detto
derto

Spiclkumpen oder Schwenk,
schaale -
derto
detto

Schminktiegrl

12 — 15 !- 18
24 I 36 i 4L
'8 i 3o i 4»
rr i ro i Zv
12 l Zv i 36

42
ZO

r
1

24

3fl

i Zv

Z6 — 45 54
Zo 3 3 .iS

— i 3c> i '36
5» r i5 r 24
42 i — 2 i«
48 i 15 1 2»
4« i — I 20
Zr 45 s*

5» 2 24 r za

4o — r >r
Zo 45 54
20 — 3o — 36
Z2 — 42 — 45
24 —! 34 — 4»
15 28 — 32

30 — 42 — 45
24 — 34 — 40
20 — 28! — 32
6 8

'
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2a § Glatt katzvQ

und ganr glatt
Wejß

Gcmghlt

blau ! bunt

fi Irr ßl. Ikr §. kr

'» i Tbeeflasche i Zfl r 45 2 s»i i detto i i 20 I 24
2 i detto r — i 10 1 16
3 i detto — 1 — 1 4
4 i desto r— 4-4 — So — 54
S i dcno — 2? — 40 — 45r i Wiener Theckaflnp i 12 i 20 1 242 i detto — 1 10 1 15
3 r detto — 5o i — 1 4
4 i detto — 4° — So — 54» i Russische Thekanne gesperrt 15 i 24 1 Z»2 i detto i 8 i rs 1 20
3 i detto —' 54 1 8 1 122 1 Engl , mit Reben - enkel und I

i Rüssl mit Rokd einge- i
^egte Threkanne i -4 i 40 r 4Sr detto I 8 i 20 1 74i detto — 54 1 8 1 12i Tbeebüchse — Z6 — 45 Zo2 r detto — Zo — 40 — 45i Rauchtabackßopf  Meer,
schaumart — äo -_ 56 —>4»i detto Türkcnkopf von zo
kr. dis auf i —

i Ord . Lürken ^ Rauchtabqck,
vfeiffe1 Pfciffenstumvf 8 — 12 — iS

2.

» Ooake Zuckerbüchsen auf Füß — 48 r 10 i 2»
di».



Stück.
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Glatt kahvn
und ganz glatt

Gewählt

Weiß blau I bunt

fl. kr fl. Ikr >fl . > kr

r i
3

Ovale Zuckerbüchsen aufFüß
. detto
Runde Zuckechüchs. aufFüß
Runde detto auf Füß

detto
detto

N Runde detto vhnt Füß.
detto .
detto
detto

Runde prd . Zuckerbüchsen
detto
dctttz

Tnql . mit Rebendkckcjl und
i . r rvtb eingelegte Zuckerb.
rj detto
rI Engl . detto
t,Zuckettässe

detto
detto

Zuckerflrefllöffel

— Z6 — r ro
— Zo — S<r r

i iS i 24 i Zs
— Zs i — i 6
— Zo — So — 57
— 24 — 40 — 5o

5! r rr i Zv
— 34 — 54 i 4
— 27 — 45 — 50
— 2 > — Z6 >— 40
— zo — So — 66
— 2V — 40 — 4L

»7 —! 3° 34

— ZI i !0 i 20
40 i — r 10
34 - -- 45 5»
12 ^ — ro 2l

— - — lSl- r 6
? !2 rZ
7 S ro

N».
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Gala nterie - Art 'ieul . .

Grouppe den Tempel ' Apollo 'vor,
stellend mit 7 Figuren

detto des Tempels der Diana
im Baad , mit einer Was¬
serkunst samt den Meta,
Morpdoses von Actäon u.
diversen Figuren

Actaon im Hiksch verwandelt
Diana im Baad mit z Nymphen

i Hund
Saturnus mit Lupid»
Venus mit Delphin
Minerva mit Medusa
Fama Figur ^

* CereS
Cybele
iLuvido

Setto
Mädchen Jahrszeite^
Knaben detto
Prinz Karls Porrrait
Nelson dettol '
Zuwarow
Sonaparte detto

Unterschiedliche einzelne
Lhiere und Vögel.  ^

Hirschkuh , i Kuh
Wildschwein , i saugendes Schaaf,

i Pelikan

67 5o

Zo

24



Anhang . 24;

-
fl .s kr? fl.

777

I Gaisdock , r Gans!, * Huud --
l Schaaf , i .Indian —
l Lamm , r Katze , i » Schwan , i

Indian . Henne, i Hahn —
- ^ Delphin , i Haas , ' —

l Henne , i Kaninchens r Gans —
^ Lnte , i Taube

20
l?
12
i»
7
6

,1
I 2

Z
' 4

5e
1
2
31
2
3
»
2
3r
4
r
4

1
l
t
1
II
1
I
I
t
I
I
I
I
I
I
I
I
I

Geschirr mit Gold , dann
mit Gold und mit bun, .„ ften Blumen , wird nur »"7'
gemacht auf erttzeilre 0 »
Bestellungen . '

ohne
Füstl

Russische Hrnffekanne
detto '
detto"
detto'
detto
detto

Runde Zuckerbüchsen
dettv/
dett- '

-vale Zuckerbüchsedeklo
dett»

Thekanne
detto
detto

Credenttaffedetto
detto
dttlO

3 — »40
2 40 2 3»
2 Zv 2 i»
2 l§ I 5»
I 5o r 3«
e 36 i 2a
2 — L 4Lr 45 r 3->
I 30 i 2a

' 2 rZ ——
r — .- —
2 45

2 4»
2 3v
2 ra

— — 5 rL
— — 4 iLl
— — 3 rL
— — 2
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Z fl. kr fl.
5-.'

j r Spndlkumpe» . ' ^ 2 iS
3 detto — 2 . ..

I i Paar Castrefchaalen Gold und
Bunt — — — S>

1 Paar detto mit Gold Bouquets — — 40
i Paar Cioecoladeschaalen — — r 8
i Vase in weiß und blauen Feld

mit Gold — 7 9
i detto ordm. in Gold und Färbest. — 6

Die Eigenschaften dieser Produkte sind der
nen Aecht Englischen gleich, selbig « sind feuerfest,
und man kann in diesen eben so zuverläßig kochen
und Speisen zubereiten , als «pan e< immer mit den
Englischen unternimmt , ohne die Gefahr de< Zek<
springen - zu beDrchten , Zugleich wird das hoch
schätzbare Publikum durch die Fabrique benachrichtig
get , daß ihre Geschirrerzeugniffe sowohl auf der F"
örique zu St . PSlten , als in ihrer Niederlage »u
Wien durchaus nach dem vorstehenden Prelßeourant
verkauft , und die Preise derselben auf den Rücken
der Stücke mit rocher Farbe bezeichnetzu jedrrmanns
Wissenschaft zu finden seyn werden.
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IV,

Preiße einiger österreichischen Kattunfabrke
ten . Zm Jahr 2796.

») Preitkourant der Ebreich - darfer
Fabrik.

Kaftun y»it violetten GrundZ r
Fl.

8
Kr.

Perl ^ dito . 8 25
Oliven , dito 9 .2*
Phantasiefarh» e 9 30
Noch feinere ,0 zo

Doppel Pers. 9 30
Patna« oder dreifarbige . r 0 —

Feiner« Sorte . i r —
, In Englischroth. r e —

Indieynen , weise ordinäre . i r —
' Halbfelne . 2 3 bi- 24 —

Feine . 2 z bi- r 6 —
Ganz feine . 8 bi- 24

MitCaffeebraunemGrunde, ordiu . Sorte ro zo
Mordorögrund , 20 30

Taffer oder Mvrdorö mir Streifen . r 2
Dergl . Grund in halbfeln , . » !2 30
Dergl . fein . 24 —
Derzl. gan^ fein , »6 —

'
Dirzl.
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Fl. Kr.
Dergl . silbersrau ' . i6 bkr , 8 —
Derg l̂ in vrrschiednm sehr feinen : '

Karben . ^ 8 bi- 24 —

b) Prekßkourant der Fridarzer Fa¬
brik.

Kattun und Jndiennen m2 Fl. Kr.
violetten Grunde ; 8 -—

Mit Perlgrunde . ^ 8 zo
Doppel Pers . . 9 Zo

Zn rother Farbe rc> —l
Mit roch. Grüne

de ordin . Sorte 9
Patnasmit weißem Grunde . ra bi- n —
Mit weißem Grunde , halb —

feine und ganz feine r , bi- 6« —
Patna - mit duntelm Grunde - -7-

halb feine und feine ?z bi- 5Z —'
Modedesin- rr bi- zo —

Patnas mit rythem Grunde,
mit Streifen , mit Kupfer¬
platten gedruckt, und auch —
ganz roch . . rr —

Dergl roch und violet , feine —-

Dergl . englischroth oder L O-
«eveux . , . n --7

Dergl.
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Fl. Kr. '-
Dergl . klelriblumigt , fein ^ ' V r ; '
Dunkle z . B . Maronenfarbe,

Granaienblau, purpurvior ^
let in ord. . . r i —

Karmeliterfarbe » il4 - iS —-
Bouteillengrün . ^ 14 —

' Mordengelb , halb —
feine Sorte . i 14 —

!c) Prei ^ kourant der Ketlenhvfek
Fabrik.

Ft.
Kattun mit violetter Farbe . ? 8

Mit Perlgrundr ' . 3
Vers . mit violetten . . -

Rothen . . rö
Mit weißem Grunde , ge»

streift , geblümt , mit
kleinen Mustern u . Blu¬
men , ordin . Sorte . io bis H

Mit Grund von verschiede»
Ner Farbe , wie vorher»
gehend . io Zl . zo Kr . bi- n

Mitt rvthem Grunde und
Kupserbrink . - IO

Kr.

ZO
zs

S 'LLe



»46 Anhang.

Zizze odevZndkennen mitwei- Fl . Kr.
ßem Grande , auch buntem
Grunde , Halbseine und
feine Sorten . ir bi» 40 —

Don allen diesen versteht sich da» Stück zu
16  Ellen Wiener Maaß . Bei baa,
rer Bezahlung werden 4 tzrocent
Sconto gegeben.

/ Dkt Fridauer Manufaktur liefert , nebst den
Horgedachten Artikeln, auch noch andere baumwolle¬
ne Gewebe mancher Art, z. D . Tapeten und Spae
liere, Laffretücher und dergl . Maaren mehr.

.V. Preiß,
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<- s ' v.

Preißverzeichiliß des Kupfers und aq-
deoer "̂ DergwäareN , welche von

— der ^ Landesherrlichen Produkten»
Ders 'ch-letß » Direktion zu Wier^

— fo wie auch von der Faktoren zu
Triest verkauft werden.

Z„ «Wien I Zu Triest
tzt . Kr. Fl. Kr.

Plattrnkupfer, ln Platten
von etwa 49 Pfund - 4 ; zo 47  —

Rosettkupfer . . 4z zcr 47  —
Kupfer in Broden . « — — 40 -»
Rvchkupfer . « z8 — — —

Tvpstupfer . . 46 — — — .

Fragantkupfer ' 54 — — —

Hohl ausgeschmledeteS Ku»
Pfer, in Kesseln , Decken,
Pfannen , Kasserole, Glut»
Pfannen , Dachblechen rc. zi —̂ —

Dergleichen dolg-schlagenes
Kupfer , wobey mehr ML»
he und Aufwand ist.
nämlich

Kess«
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.Zu Dien s Z»

Kessel v . s 70 di- ' - O Pft>.
- ,O0 — » 49* —
- — 150 — ,99 —
—- — 2 cro: — 299 -—
-Zoo und drüber .

Kusler , in Tellerform zu
Münze , glatte Sorte .

Dergleichen mit Rändern .
Dergleichen ln geschmiedeten

Stangen . .
Quecksilber in Läge ! zu IOO

Pfunden
^lercurius ludliinmuz
Ganzer Zinnober in Läge ! v.

50 Pfund das Paar
Dergl . .viermal gemahlen .
Berggrün . .
Nagibania . .
Dito Villachsche .
Zinn , auf englische Art .
Dtto Schlackenwalber . .
Böhmisches Zinn .
Hüttenrauch , weißer

— — gelber
Kobold

Fl< « r
. 5 r —

5 r —
54 —
56 —
58

Fl. Kr.

1 6 5 — 167 —
200 — . ror zs

>80 —
i8z —

H 42
12 —
58 —
56 —
56 —
II iS
ro 40
r 55

176  —
181 —
82 —-
12 —

Vitriol,
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Federrand. Weiss
Gcmablt

blau ! bunt

lk. ! kr ss. ! kr Ist . ! kr

2

L.

EiSkessel durckbr . auf z Füße 4 zo 6 —
derto 3 Zo 5 —

'Durchbr . Eyerbccher — 14 — 20
Esslöffel
Rund u . oval Einschubplattl

— 8 — , lo— s !
Eßiq u . Oehlgläscr Untcrsatz— Zo - . 48
Stöpselt — 4 — , 6

r.

r r Flaschen Kühlkessel
2 i detro
3 l dettß.

»24 t 50 2
t 8 t Zo i 46
^48  r io r 2b

X . "

» ! .Krem , oder Oleo - Decher
i Kanne ru Ochl und Essig

14.

! l Damen Nachttvpf mit Figur
' r derro

12
40

48

!
- i ? -
r — i

r iZ

20
8

O

l

l
l
!

i Ocbl , und Essigaufsatz mit
r Flaschet

i . Oehl , und Eßigflaschel
r detro Plutzrrl
llLbettlvffel

P

1
2 26
- 40
- za
- io
14.
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Gewählt

§
FrdErrand Weiß blau ! bunt

-
si. ! kr fl . lkr >fl . > kr

t
r

t Potpurie oder Riechkeffel
r , detto

4 3̂<» ^ s
- - i - 4Z

5 Zo

5 .

r
r

i
r
3
4
5

Suppentovfrund oval
detto
dcttv
detto
dcttv

ovale u. r runde tiefe Schüssel
detto
dcttv
detto
detto

, detto
Runde ssache Schüssel

bctro
drtko
dcttv
detto
dcttv

Drey und Viereck Schüssel
detto detto

Dovrelres Sal ;körbl
dcttv mit Henkel

I Zalarier rund und oval
dettv
detto
dcttv
dettv

2,40
2 20

t . 45
r ! ao

8
iS
8

56
45
34
34
8

5v
40
Zo
2 t
l5

t 2
14
8

-54
— 40
— zo
— 20

20
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Stück,j

Gemahlt
L0 Federrand Weiß blau bunt

fl k̂r si. > ' r> kr
I i Engl . Salarier Is?o» irr i 24 1 40 1 50
2 1 dttto i 8 1 20 1 30

i deno — 5l 1 - I ia
I i Engl . Zauber mit Plattl r 8 1 3° - 36
2 1 dtttv r — r 2c> 1 24

i Schiff Longier mit Plattl r — i 24 1 3»
i derro okne Plattl — 48 —- 8 I rr
i detto Plattl — 12 — 16 18

r 1 Suppen - und Speißteller — 12 1 18
2 1 detto — 10

i Saltsäßcl durchbrochen Engl. — 20 — Zo — 36
r detto auf i) nsrr6d — lü — 20 — 24

1 1 Ovales Salzfaßel — 16 — 20
2 1 Ordin . detto — 12 — 16

l Rundes detto 1— r
1 r Senftläßel und Kännel — 20 — Zo — 32
2 i

1
detto Fäßel

Sensrlöffel
»7
4

24
6

27
8

1 Senfrtakel — 6 — 9 -- ir
i Soßlöffel 5 S ir

P.

I r Engl , gerivte Theckanne 1 8
2 1 detto — 54
8 1 detto -- 45

>v.
i i Vase mit Verzierung 2 2 45 ! z i5
- i Perl Vasen r Zc> 2 10 ! . 2«

1 lKlein detto — 36 — ,51
«2 kka
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L<s
G
r:- Feder vand

^ Gemahit
^ bunt

fl . ikr fl . ikrjst . Ikr

4
r

i Base mit kusr ^ iis
i Äcyhbrunnkessel t^ nujrt
i detto delto
i deirv klein
i Slockuhrcn Gehäuv
r Taschenuhren derrö

2 .

l
27 —

— !5 —
1, — , —

36
!8

i,Zo
- 4»
- 24

I ' l
l

o l
l
I

r r
r i

i

>

r

Geripte Zuckerbüchsen
derro
deerv

Ovale Zuckcrb. auf Platt!
detto oyne Platt!

Zucker , u . Pfeffcrstr >.ubüchse
Zucker , u . Pftffcrstreubüchse
Ovale Zuckertaffen
Zuckerftreulbffcl . >

-6
>cr
24
20

8
5<r
24
14
7

! alir
zo ^ 14a.
Z6 -
Zo
20
S

Glatt
und ganz glatt.

r
»
z

^ Apetheckcrbüchse
r verro
r detto

L.

l r Barbierschüffel
^ ^ detto

— 36
— 27
— 20

27

Ko-
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Stück.
. Glatt kstzoir

und ga -nz glatt
WnssÄ!

blau! bunt

a . Ik s. kr ll . ik -r

1 Bicrsckale — - — l4 — S
1 t Bouillonbech « samt Tatze! — Zc>— Z6 — 40
2 i detto — -4 — I-Z2 — 56
ä 1 dctto — 20 — 27 — Zo
i i detto ohne Tatze! — 18 — 20 — 24
2 1 detto — '4 — »8 — 21
Z i detto — 12 — 15 — lz

r Enql . Bouillonschale mit 1
Henkel und Takel — Zc>, — 45 — 48

1
Englische Bouillontasse — 10 — 15 — iS

6: >

0 Antique Caffeckanne 15 24 1 Z6
1 Antique Caffeckanne — 56 I 10 1 2c>
2 detto — 48 2 - 1 io
Z detto — Z6 5o 1 —
4 detto — 24 — 40 — 5»
5 dctto F — 18 — Zo — 4»6 detto — 15 — 24 —
s RussischeCaffeckanne aufFüß i 26 1 48 2
1 Russische Caffeckanne i 8 1 Zo 1 402 dctttz i — I 20 i Zo
-s dctto — 5o 1 10 1 2o
4 derro' — 40 1 — 1 10
5 dctto — äo — So 1 —
6 detto — 24 — 4o - 5o0 detto ohne FüK i 24 I Z6 2 ,4S* detto 1 — 1 20 564 detto — 5o I 10 I 2.6 detto — 40 I ! 1 iS
4 detto — 56 — So I 6
5 detto — 24 — 40 >- 576 detto — '28 — -o - 4 S

Ny» '0 . ^
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Glatt kagoa

und ganz glatt

6-

Enql . Caffeekarme mit Re,
benbenkel u . i Antique vd.
mir roth eingelegt
Detto
detro
detto
detto

chetto
Pqar Wiener Caffeeschalen
Paar roth eingelegte Caffee,

schalen
Pqar mitRcbenh . ohne roth
Paar Hobe detto
Paar niedere detto
Paar watsche- detto
Paar Cioccoiadeschalen
Paar Mit roth eohgelegte

Cioceoladrschalen
Glatte Credenztasse

detto
derto
detto
desto

Durchbrochene detto
detto
detro
dcrro ' '

Ca- rol mit Henkel « . Stiel
detto
delkd
detto

Weiß
Gemahlt

blau l bunt

fl . lkr ! fl . > kr

i 40!
3«
ro
10s

2 45
2 20
» So
1 »5

- 45
3 —
2 36
2 —
r 30
2 15
1 48
r 36
i 24

24
24
24
20
20
Zo

30

Z-r
50
'S
45
io
36
20
S-
4->

r r?
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Glatt Lsyon

und ganz glatt
Weiß

fl . ! kr!

Gcmahlt

blau ! bunt

fl- >«' ifl. > kk

5
6
7

i Castro ! mit Henkel und Stiel
r detto -
I dcrro
i Großes Crucifix
» Kleines detto
»I Großes Postam . m . Todtenk.
i Kleines detto mit detto
i Großer Todrenkopf
r Kleiner detto ' .
i Titul oder Inschrift

2
I
I
l

45
Z2
24

I 8 111»
- 45

- 30i — Z4

Zc>
45

t2
8 12

L.

i Glatter Eyerbecher
i Einschubplattl rund und ov.

* » Linfiedriegel
r i detto
Z i detto

5 . '

r Flasche! r » Oehl und Essig
r Plützerl »u detto

6.

9
8

32
-7
21

Zo
21

12 —
>4 —
42 —
Z6 -
27 —

»4
iS
4L

3«»

r i Gartcngeschirr
2 i detto
3 i detto
4 i drkro
s i detto
6 r detto

i Klein detto
* » detto Unters - L
* i detto

X

48
35
28
24
22
7

»5

i 15 i
— 58 i

^,4-5
— 33
— Z2
— zo

Hi -?

2»
14
4-
3«
34
32

24
20
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>

Gcmahlr

o
Glatt ka ^ on Äeiß blau ^ bunt

und ganz glatt
11. ! krfl . kr Ist . ! kr

Z , r Klein dettv — io — I5> -8
r dcttv -L- 8 »2 . . . 15

3 i detto — 6 8 — n>
6 - detto E — 5 — 6 8

X « '

i Zwey Maafkruq
i Ein bald Maaß dettü r »5 r Zo i 56
i Maasskruq — 48 1 8 i -r
i «.alb dctlo — 24 — Zo . . . 54
i yalb Maaßrrug Fasselförmig — 2? . . . 54 — 56
i Seidel dctro — 26 — 24l— 27
i halb Seidelkru^ — io >5 — 20

i i l ^tvoir Krug i — r 20 r 27
2 i detto 45 i l 6
3 i detto — 56 — 48 — 54
r i detto Schüssel i "I i 20 i -7
a i dettv — 45 2 — i 6
Ä dcttv — 36 — 48 — 54
4 r dettv . — 20 -28 — o2
L r Enal, l -avo - r Krug — 54 « 12 i -5
1 r Leuchter mit Girlande i 12 I ZV i 56
2 i dcttv i — 1 !5 « 20

3 i dcttv ord. 56 — 5l
4 i Handleuchtcr -4 — — 4-r
6 i dettv . »4 2<- . . . 4

m.

i Mundbecher mit Deckel — -7 — 40 ... 4i
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Al» Wien I Zu Triest

Vitriol , weißer
Fl.
r 2

Kr. -Fl. Kr.

- grüner . 7 — ——

Salmiak, sublimirter . YO — — —-

Dito , geläuterter . 7O — — —

Magnesia aus Salpeter r 6 40 — —

Blaue Farbe k . k' . k' . C. 2 Y — —^ —

(Smalte ) b'. Ii'. e. »4 — — —

18 — '— —-
kl . O. ' lZ — — —

L, 45 —- —

29 — — ——

24 — — —

b . 1̂ . rr ZO —' —

I^l . l'' . r rz 45 — —

0 . K. ro r 5 — —
0 . L . 8. , i 2 45 — —

Eiserne Kanonen . — — 11 ,—

Kanonenkugeln ^ . — — 6

8i
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VI.

Pkeife der leinenen Maaren bei Jo¬
seph Lepperer . Zm Zahr 1796 .-

Nach Wiener Elle:

Mit bunt. Farben auf ostindische Art ge- Kreuzer
druckte Leinwand . . zu »7

Leinwand zu Bettüberzügen . . r 8
Dergleichen mit weißem Grund -, schwarz

und vieler . . , iS
Dergl. mit Perlgrunde . . 19
Dergl. Wollblau , auch Porzcllangrund 21
Dergl . evglischblau . 22 , rz auch 24
Dergl . «nglischroth 24 , r6 , 27 , 28, zc>

und ' . . ZZ
Dergl . Couleur de Pure , Pompadour

27 und . . . 28
Dergl. Karmeliterfarbe . 28 bi - z»
Dergl . Modefarben aller Art , und nach

allen Mustern zu 27 , 28 bis zc>

Nach dem Duzzett.

Gulden
Koffectücher zu . r 2 bi- r 5
Porzellantücher, zu . 4 ^ 8 — r * .
Mit Krapp gefärbte Halstücher, 5 , ü, 8 — ' o

Borlücher
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Gulden
Lortücher und Stürzen , Porzellanfar-

den oder Wollblaü . . ^ 12
Derglr englischblau ; ; .

VII.

Sorten und Preiße der Fabrikate au-
der k. k . priv : Nadelburger (Mes¬
sing ») Fabrik-  hon , Zahr 1796.

- Steiersch
oder

Gräzcr Tiroler

bioilmesslng No . 7 z
Fl . Kr.

» 64 —

5 l.
65

Kr.

- 6 . . 6z — 64 —

. 6 , — 6z -—
' 4 . . 59 — Lr> —-

Z ^ i .

2Ht,Taf «imeffing r bi<
Dug.

. rs —

io

. —

59

58
R 2 Dito,
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Steiersch
oder

Gräzer

§6
44
47
49

58

Dito , extra breit , oder Trom-
melmessinq, svrtirt .

Schwarz rxtra breite Bug oder
Sattelmeffing , r ». zo

Srückmeffing
Ordinär Stengelmessing
Dergleichen , legirteS
Schwarzer grober Musterdraht

No . z bis zo.
Lichtdraht , grober , z bis z r
Dito Scheiben « oder Glaser«

draht No 6 — iü.
Harrer und zäher Rosenkranz

oder Wiebeldrayt No . » 8
bi - 20 . .

Der gl . rxtra hart von r 0 Pfd —
B - tt raht ober Kr'onendraht —
Heftcheadraht . . . —
Halb Fugdraht No . 22 ^ 44
Gaiz ditv No . r6 —- r8- .68
Danddrahr od . Scheibendraht

geschmeid . Art No . 6 bis 8 —

Tiroler

Fl . Kr.

zo
Zo

Fl . Kr.

59 —

56  —

61 —

6z —

zo
«o

5Z
58

60

59
5»

57

Z->
zo

Slki<
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Steiersch

oder
Gräzer Tiroler

8l.
No . io — ir —

- 14 — 16 —

- 18 . . —

8l.
59
60
61

Kr.

viri.

Preiß - Courant von Messingwaaren
bei der k. k . Bergwerks i Produk¬
ten - Verschleiß « Direktion - n
Wien . (Im I . 1796 .)

Knöpf« von weißem Metall , das Groß

>Ro. rbiSz . rund4 .
5 8 Kr. z 8 Kr.
9 und n . 10 .

»v Kr. 40 Kr.

5 und 6 . 7 und r.
z r Kr. 27 Kr.

rr . izu . 24
3 8 Kr. z v Kr.

*5-
6 6 Kr.
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No . r 5. ? 6. 17.

66 Kr. 44  Kr. Z 4 Kr. 5 7 Kr.

- 9 . 2 0" 2 1. ' 22.

44 Kr- 48 Kr. Z8 Kr. ZZKr.

- ^ 2 Z. 24. 25 26.

' ' ^ 27 Kr^ 5 7 Kr. z8 Kr. z z Kr.

- 7 - 28. 29. zo.

z 0 Kr. zo Kr. zo Kr. 27 Kr.

Zi. Z 4 . Z 5 - Z6

27 Kr. 6 6 Kr. 44  Kr. Z4 Kr.

3 7 -

Z8 Kr.

Knöpfe von weißem Metall mit Draht:

Ro . oo o r 2

zo Kr . zo Kr . z6 Kr. 4 - Kr.

Knöpfe von weißem Metall auf englische Art,
glatt gearbeitet , voll:

No . r . r . z . 4 . 5.

6 oKr . 40Kr . Z 6 Kr . zOKr . 27Kr.
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Knöpfe von weißem Metall , ausgearbeitet oder gee
mustert:

No . r . r . z . 4 . 5-

69 kr . 48 kr. 44 kr . zskr . z z kr.

Glatte , weiße MetallknSpfe , ganz gegossen , halbe
runder , welonenförmiger Form , mit und ohe
ne Einfassung:

No. i . r . z . 4.

2 ^ st . 14 st » r ^ st . ist»

Loldatenknöpfe von weißem Metall , mit Orhr -- -

Zinnerne Knöpfe , auf Holz , assortirt;

No. r glatte Sorte . Gemusterte,
ir kr . ir kr.

Zinnerne durchbrochene Knöpfe:

No. r . 2 . z . 4 . 5.
kr.

Waareu
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Waaven von gegossenem Messing.

Schreibtiŝ leuckter mit Blatt si.>ke'
d . Bund . No. z — 8 r 54

Schwere dito . - z — 8 r
Dergleichen mit festem 'Blatt - 4 — 8 2 —
Der ^ l . ohne Blatt - 4 — 8 i 4
Dergleichen schwerere - 4 — 8 r 50
Dergl . auf türkische Art - " r — 8 1 54
Hanoleuchter mit Fuß und

Stiel . . - z — 8 i 54
Dergl . nur Handgrif - ^ — 6 I 5 4
Dögel oLer Ningelleuchter - z — 8 i 54
Altarleuchter . . - — r i 48
Leuchter auf Silberart - z — 22 2

Drahtleuchter zum Ausstößendes Licht-, das Stück:

No . r . 2 . z. 4.

z6kr . z ; kr . zvkr . - 7kr . 24er.

Dergleichen mit Rühren.

No . , » ; .4 5

50  kr . 4 5 kr. 40  kr. zrkr . Z 4 kr.

Dergleichen HanLleuchter mit hohler
Rührer . —- fl . zzkr.

Gabeln
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GaSelleuckter von Metall oder Messing,
da- Stück . — fl . 5 4 kr.

Kapelleuchter. , achteckigte , mit geschliffener Röhre,
das Paar:

No . r . 2 . z . 4.

zo kr. 6 z kr . yakr . 7 ; kr. 1 fl . 54 kr

Flaschen - oder Feldleuchter:

No. r . 2 . z.
48 kr . 4 » kr. zo kr . .

Tafelleuchter mit gewundenen Röhren,
von Messing und Komposition : r fl. 1g

Dergleichen mit festem Fuß . r - z 6 -
?udenleuchter zu r , r , z Lichtern, dar

Pfund . . - - 45 -

Dergleichen schwere Tischleuchter von Messing und>
Komposition:

No. i bis 4 . 8. »2.

-4 st- ist . 54 kr.

14 . 15.

-ist! Z fl . fl. -

Zwei«



2Z8 Anhang

Fl . Kr.
Zweiarmige Tafelleuchter das Stück . 254
Hängeleuchter zu 6 , 8 l2 , iS — 24

Lichtern , das Pfund . . — 42
Dergl . von Komposition . . — 4;
Altarleuchter , glatte sortirte , das Pfd . — z6
Dergl . dreiecktgte von Messing und

Komposition das Pf . . . — 4;
Rauchfässer mit eiserner Kette , daS

Bund No 1 — bis 5 . . I 57
Dergl . mit messingener Kette, No . t 4

bis 5 . . - i;
Räucherschiffe, Bo . 2 bis 5 . . i 6
Lampen , glatte und durchbrochene, No.

r bis 8 . . . 1 54
Dergleichen Judonlampen von Messing,

daS Pfund . . . — 42
Dergleichen von Kompositian . — 4;
DerHeichen Weibnachtslampen für die

Juden , La« Stück . 5

Florentinische Kirchensampen mit dem EngelSkopfr,
dar Stücki

No . r . 2 . z . 4 . 5 . 6 . 7 . 8.

st . 6 5r 4 ^ 34 3 2 L » ^

, Floren^
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Flvrentinische Studierlampen von Messing und Me¬
tall , zu z auch 4 Lichtern:

Die großen . Die Mittlern. Die kleinen.

st. Z ' 4 - 3 !

Fl . Kr.
Gewöhisslche Nachtlampen , das Stück — zH
Hand / vder Armleuchter , das Bund

No . i bi« 8 . . . i. 57
Dergleichen mit kupferner Platte , das

Stück . . . 2 24

Dergl . zum Wärmen der Schüsseln auf den' Tas
feln , vermittelst angezündeten Weingeistes:

Große. Mittlere . Kleine

-Hfl . 4

Gewöhnliche MSrsel ln Sorten , dar
Fl. Kr.

Pfund . . — 34
Dergl . für Apotheker , das Pfund .
Ringe für Fuhrmannspferde, das Bund

— 3 »

von 28 Wiener Loch, No . i bis rz
Drrgletchen das Bund 2 ; Loch , No.

- - Z 5

5 bisi8 — 3;
Dergleichri»
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' ' Fl . Kr.

Dergleichen zu Flaschen von 28 Loch 35

Dergl . von Messing nach Hundert:

Dke Großen . Mittlern . Kleinen.

4 st » 3 st. 4 ^- st»i

Fl . Kr.

Dergl . das Bund 4 bis 12 . . r io

Dergl . bei Hundert :

Nv . 4 - 5 . 6 . 7 . , Y . 2 5.

»8 kr - 2i 24 28 Z 5 39 42

r 5 -

^crtr '.

Fl . Kr.

Schnallen für Riemer und Sattler,

glatte , sortirte , das Pfund von r 8
Loch . - . — z5

Dergl . gesternte , mit Rosen , da - Pfd . r
Gewundene Ringe für Fuhrleute , dal

gedachte Pfund . . — 48
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Jubensägen , das Stück:

Grosie . Kleine.

5 fl . zL-

L6tz M

Küchen « oder Heerdtöpfe , das Wie/ Fl . Ke ? 7 ^
ner Pfund . « . 4 S > '

Kasserolr . . . — 46 . /

Theeöfen nach verschiedenen Modellen , bas Stück r

froste . Mittlere . Kleine . '«

rs fl . so . r

Mundstücke r» Klystiermaschinen , das Fl. Ke
Dutzend . . re

Dkeget oder Preßeiseü: >

No . 4. 5 . 6. 7 . 8. rv.

22 kr. 27 zr Z 7 4 - 47 5 -

.ir. r 2. I Z » 4 -

5 5 rfl . » !st. 5 kr. ist . io kr.

15 . r6 . , 7.

IZ » . - z.r . 20.

Dergletz
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Derglekcjen , stärkere Sorten:

4. 5 . ' 6. 7. 8:

2 8 kr. 3 5 4r 49 56

9. io. II. I r. i ? - .

,fi . z kr. I . 10. I . 17 . 1 . 24 . i. ZI.
L'

14. 16. 17-

I . Z8. 1 . 45- Z2- 1 . 59.

Formen zü Glöckchen, baS Stück:

Große. Mittlere . .«Kleinere.

-4 fi. 2 fl . ijfl.
Fl . Kr.

ManschettenplättenNö 4 ^ 17 . : — z

-akernen von Messing , das Stück:

Größte Sorte. Große: Mittlere . Kleine.

48 kr. 42 . 36 ^ zo.

Fl. Kr.
Htzielmarten, weiße oder gelbe , das

Pfund von r « Lorh . . — ; i
Kasserolle
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Kasserolle für Apotheker , das Wiener Li. Kr.
Pfund . i i»

Lrimnegel für Tischler , das Pfund . r 12
Wasserpumpen : Große Mint . Kleine.

2Z fl . 2 -̂ . 2.
Färberzeichen, das Hundert 1 4 »
Boraxbüchsen für Goldschmiede , daS

Stück 12
Faßhähne mit Dreher, das Bund Nd.

i bis 6 2
Dergleichen schwere Corte , daS Pfund 45
Lampenschilder , No . io bis gcr. I 24
Dergl . mit Schrauben , No . io -- zo i zo
Rohe Haußglöckchen, das Bund No.

bis ZO. i r
Polirte dergl. No . -- bis z ö r 4 ü
Altarglöckchen oder Klingeln Nro.

- i8 . ^ i 6
FuhrmaunSglöckchen r 48
Echlaguhrglöckchen, daS Pfund rohe — 4 L
Dito polirte . i
Tischglocken mit Fuß : Große

58 kr.
Mittlere . Kleine.

46 . ; 4 .
Voqelklöckchen , das Bund , 2 ; - iso 4cS
Glöckchen mit dem Umriß , 2 5 -- 120 . —

Schlitten^
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SchttttenglöckchLN , weiße auch gelbe , da- Hundert:

No . r . 2 . z . 4 » ,

4 ! ^ Zxfl . 2 fl . ; 4 kr. 2 ^ fl.

Messingene Fmgerhüte für Schneider , das Groß:

No . 0 und r . i ü z . i 4 . 1 ^ 5. i a 6.

ifl . Z2 ?c . 13 « . i . 28 . i . 26 . i . 24.

2 ^ 4 . ) ü 4.

1 . 26 . I . 2l.

.Derqleichen von Eisen mit Messing ge/ Fl . Ke
füttert ^ - 3

Dergleichen doppelte , messingene für
Frauenzimmer , No . i . . . t 40

No . i ü z . i » 4 . i ^ 5 . » L

i fl . 38 kr . 1 . 6 . r Z4 . i . 32 . r . 36^

2 ^ 4 . 2 ^ ; . 3 ^ 5.

t . 34 . l 34 - 1 . 24.

Schwarze Angelhaken , das Tausend:

N - . io . ii . 12 . 13 14 15 . ; 6 17 . 18.

30 kr . Z 6 ' 4.0 . 44 . 50 . Z4 . 6v . 66 . 84 »

Messing"
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Messingne Krüge - glatt polirt - dar Dund

§l. Kr»
No . e 50 400 . L r

Dergleichen glatt oder kraus gearbeitet,
i ; 0 —— 40V. i 2

Meffingdraht, Kränzeldraht in Schache
trln von 28 Loch 38

Prrldraht : Z 4
Zittrrdraht in Schachteln No^ 4 r

von ; Pf . Nürnbergs ^ r zo

^Hrvrrddraht» das Dundr

No . o^ 4' 6 » 7 . 8 . 9 . ro . tr.

32 kr. Z4 . Z6 . 38 . 40 . 4s . 44 . 46.

r r.
48

-l . Kr.
Jnstrumeiitsaiten voü Stahl ünbMefr

sing No . ^ bis 14 das Bund — 18
D»rql. Quinten von Eisen und Stahl

? bis 14 L : — lS

Weißer glatter Schwervdtaht

obi§ 4 . 5 . 6 . 7 . 8 . y. iö.

34  tr . ZS . z » . 40 . 42 . 44 . 46.
S Kupfm
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Ll. Kr.
Kupferner Schwerddrabt, da - Bund . — - —
Gelbgesponnener , auch weißer Messing»

draht da- Bund ^ zS

Gewöhnliche Krätzbürsten für Goldschmiede , da<
Bund:

No. ^ ^
48  tk . 46 ^ 44 . 4 » . 4 »^

. . . . ^ Zl. Kr.
Stählerne Waagestäbe , nach köllnlschem

Brauch , die Un^e . — 4
Messingen « Waagschalen :

Glatte und flache Seldenwaagen , da- Stück:

No . i.  r . z . 4. 5 6 . 7 - 5

24 k- Zv . Z 6 . 42 . 48 . Z 4 . 6 Z. 69 . 8 -'

Dettiefte Seidenwagen , da- Stück;

No . 7. r . z . 4. 5 . 6 . 7 . ^ ^
^5 kr. » 8 . 2r . r4 . 28 . zz . 39 . 48 - ; 4'

l0.
6S '
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,O . n . 2 2 . lg . 14 . , 5.
6O. rfl . rokr . l . 20 . r . z6 . r . zO. 2 . 6.

^6 . 17 . rz.

2> L4 . s . 26 . z.

^ ' Fl.
G -Wöhnlich - meflinqene Waagen , das

Bund No . i — 20 i io

HMndische Waagen , das Stück:

Nt . 1 . 2 . z . 4 . 5 . 6 . 7 . 8 . y.

» fl . » 4 . l ? » 2 ^ . 2 ^ . 2 ^ . z ^ . 4 ; .
,0 . II . I 2.

; I
42 ' 5 ? ' 7»

kupferne Waagen mit und ohne Rand:

No . 2 . g . 4 . 6 . 7 . 8.

2 7̂ kr. zo . z6 . 45 . z i . r fl . » . 6 . » Hfl.

9 . i O . > 7 . » 2 . iZ . 24.

»4» 2 ^ . z ^ .

S 2 Nähna,
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Nähnadeln , da- Tausend r

Lanzaugen , No . ö und r . . »
N. Kd.

4;
Dergleichen — r bis 8 . » — 4»
Rundaugen, ^ ^ X . l. — 40

. — Z8
37

» — z-
Dtemer Nadeln » 2 a » » — 44

»2 . — 42
a — 4'
d » -— 40

Spanische Nad . aaa . » — 4<
»2 » » — 44

2 » — 4;
t, » — 41

Speer r Nad . k k » » 4s
Dauernabeln . i 4t
LangShrige und brektspeerige Schuster¬

nabeln, bis X . » t zr
Ordinäre Schusternadeln, dito i ir
Zischmachernadeln 4»
Hürschnernadeln » t l»
Tapezierernadeln — ;s
Schnürmachetnadeln ^ bi- O -> . 3
Handschuhmachernadeln .
Pernadeln , oder sehr f. Sorte ^ di< l r ^lv,M



A
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«l. Kr .'
Vexierschachtotn , da- Stück . » — 30
Messingene Puhscheeren , dq- Bund — 54
Ordinäre Messer , das Packet , . r L
Dergl . doppelte ^ 57
Nürnberger Flittergold , die Karte von

j Pf . N °. - . — 45
— r « —? 4«
--̂ - 5 ' * 5L
^7 » 54

Tischleuchter auf venetian . Art No. i» 1
— r» r 4

Stückmessing , der Lentner , , 4,
Tafetmessins . 58 —
Meffingdrayt ordin . ' , « 57
Dergl. in rund . Bund . , No . 4 ^— ro 58

— ir 14 5- —
— 16  — »8 «0

Mfflngdraht hart u . zäh No . 4 — r 6 6 i
— «8 4» —
— » » 6Z —
— ^4 65 —
— »6  u. -8 68 —

n.

. 'i

-'< s-

? > '

-r ^
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IX.

reiSzettel der Artikel aus der
>. > - <

SchwanenstädterMusselinmanm
faktur . ( VomHahr »796 . )

Dünne und undichte Musseline, ^
der Wiener Elle breit und
Ellen laug , das Stück zu -

Dergl . halbdünne H breit »
SerbarS.  j breit - -
GafftaS , ^ breit und rr Ellen

lang * r . ^
Dergl ^ ausqenähete nach mancher¬

lei Mustern, Z breit und 1 r
Ellen lang § -

Derql . mit Seide , auch Gold und
Silber ausgenäht oder brodirt
^ - reit uny 1 r ElUn lang,

Derql . bi okatartig ^ vreu und r r
Ellen lang « s

s e » i Ellen lang
Dergl . mit Müschen A breit -

- - r 1 Ellen lang
Dergl . mit geblümten DessMt ^

und ir Ellen lang
- - B rr Ellige

Fl.

24 bi- 4*
zz — 4 "
14 — rl

iv — >4

26 - 7 70

40 — lvo

r/i — - b
,5 - -
i 0 —

12 — ^

12 — ' ^
»z ' '

DtkAl»
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«k.
Dergl . mit Streifen <. ff > r ro bi« 24

, » 21 Elkigr 8 r— ' 28
Braun gedruckte , wie auch mit

Blumen auf weißem Grunde,
r a Eilige - - — »7

Kammertuch ^ breit , 24 Ellen
lang * . "ß »4 —

Dito Hbreit und eben so lang - 18 — 40
Dito »in Braun gedruckt, wie auch

mit Blumen auf weißem
Grunde , r - bis Ellen
lang die Elle Groschen - - -8 — S«

Datistleinen ohne alle Zurichtung Kr bi« su:
zu 9 bis 18 Ellen in Stück,
) breit die Elle 5 » 50 —- 7

Dergl H breit - r 5 — 8
Glatte Schleierlelnen ^ breit die

Elle zu - - -7 — Z
Dergl . ? breit - r bi« 2 Fl . ; <2 Kr.
Dergl . H breit 2 Fl. 20 Kr. — ; — Z0 —
Dergl . mit Müschen j breit s »8 Kr. bi«2 Fl.
Dergl . breit s Lr — Z —
Dergl . Geblümte j breit 45 Kr 2 -
Schleiertücher für Frauenzimmer

) breit , dat Stück ff i — 2 Fl.
I dito — — B r 1_? — z —

^ ^ dito — — ff r r- 6 —
Der
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Der Preis richtet sich darnach , ob die Rän¬
der gestreift § geblümt -der durchbro¬
chen Hnd.

Vergleichen «ach levan ^ischem (Nee
schmack ? breit , das Duzzet - rg , bi- 2S Fl.

; — — — z <5 — 54 ^ 5-
^ — — — . 72 — 96 —

Auster diesen Artikeln « erden auch in der
Vorgenannten Manufaktur viele andere baumwolle»
ne' Zeuge , leinene Waqren , Tischzeuge « Darchrt
und dergi. fabrioirt.

X.
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. X.

Kreirkaurant her zngerichiete » « yd
unzugertchteten Spiegelgläser , wels
che in der t. k. Dpiegelfabrik - n
NruhauS , in der Niederlage zu
Wien , zu habe » sind . (V . I . 17 - 5 .)

belegte junbelegte

rvu.
Spiegelglas.

Fl. Kr. Fl. Kr.
8 — . — 2k ^7

12 — — 28 — 22
>4 — —^ 36 — 2-
,6 — — 42 — 34
>8 — L — — - r»
rs — l »2 r 4
20 — . » 24 l n
2! -7— r 33 L 2a
22 — » 4» 1 2?
2Z — 2 — I 4S
-4 — 2 r» 4 5S
-S — 2 24 2 4
2S — 2 3« 2 »7
27 — 2 48 2 «
28 — 3 12 2
2L — r 3«> 3 S.
30 — 3 48 3 2 »
3» —- 4 — 3 3»
3r — 4 12 3 i 4»
LZ » — 4 3» 3 ! sa
34 - 4 48 4 iS
3s i — r V 4 l r»

;



7 - -

-
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belegte ^ unbelegte

Soll.
! Spiegelglas . .

Fl. Ar . ' Fl. Kr.

Z6 - — ' '5 Z <5 ^ 5 " 2
37 - - . 1 6 6 5 29
38 — 6 36 5 56
39 — 7 48 - 7 2
4» — 8 12 7 24
4l — 8 48 7 45
42 — 8 54 8
43 — 9 ir 8 14
44 — ». Zo 8 29
45 — 9 . 48 8

P
44

46 — ic> 48 36
47 — n 28 id ir
48l ^ , 12 8 id 48
49 — 22 58 1l 34
5«> !Z 48 20
51 .— »6 —' iz 24
5r »7 36 15 56
53 — »9 12 r? 28
S4 — ^ 21 12 ^9 18
55 — 22 36 20 Zr
66 24 — 2l 46
>57 — 26 24 2Z 55
58 — 27 48 2- »3
59 .— 29 12 ?L 28
60 Z2 — 2- ^
61 — 33 36 30 Zo
Sr — 36 12 31 S8
63 — 37 Z6 §4 15
64 — 4«» 36 5i
<kkZ — 42 48 Zp 12
66 45 36 4i 5»
67 — 4^ 48 4- 56
68
6 -

' 70
—

48
5l
54

12
24

K
5o

5
IS

-r — 58 24 »4



Anhang . 275

belegte junbklegte

Soll. ^ Spiegelglas. Fl. Kr. Fl.
72 62" '24 57
73 — 70 . 24 65
74 - — 74 . 24 69
75 — 78 24 73
76 — 8Z . 12 R7
77 -i- 88 — 82
78 — 102 24 96
79 — 1 lo 24 104
80 H8 24 112
8l — 1Z6 129
82 — i44 — 237
83 >52 — . 145
84 168 . — I6o
85 — 172 — 1S4
86 176 — »§8.
87 — ^84 — 2? 5
88 192 — 182
89 7— 2oz 12 192
90 — 208 48 197
9i — 214 24 202
92 — 219 . 12 206
9Z 224 . 2 » l
94 j- . 2Z6 — 2Ü2
95 248 . — -33
96 — 254 . 24 238
97 — 257. 36 24 r-
98 26o 48 244
99 . — 268 48 2S2

Ivo — 2? ^ 48 229
>01 — 284 . 48 266
rv2 — 295 36 2- 4
10z — Zor 24 282
204 — 320 2- 8
2 » L — 328 48 Z06
ro6

^ — 337 36 314
rr>7 3S6_ 48 332

Kr.
52
34
25
iS
5^
34

^4»
Zr
22
4»
22
4

46
2Z'

12
ir
24
42

54

48
>8
48
48
Z6
24
3*
33
36

S" !i
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belegte junbelegte

Spiegelglas.
Soll. Fl. Kr. Fl. Kr.

Io8 — ' 367 12 34» 57
>09 — > 377 56 35» .36

' ' > nc, —- Z96 — 368 30
' m — 4 »5 12 386 12

.L ,12 432 — 401 30
» »3 440 — 408 45
» »4 . >»— 448 — 416 —
US — 472 — 438 30
» »6 —. 496 — 4- i —

' 520 — 483 3o
Hg 544 — 506 —
,19 — 568 — 528 3«»
>20 —- 579 3« 539 iS
irr 592 12 550 —
>22 — 6rr 24 579 54
>23 — 64p 36 605 36
>24 — 674 24 628 24
>25 -- 696 — 648 45
>26 716 — 668 7
,27 736 — 687 Zo
228 760 — 710 -—
229 79» 12 639 4^

, '. ! , rzo 8 » » 30 779 21
rzr — 832 —
»32 880 — — —

- > - 2ZZ - »2 — —
» ^ 'L »34 976 — —

W »ZS 1016 -—
236 >064 — 7—
»37 I12Ö -!- —'
238 H52 —
239 » »84
r.40 »»»7 >220

^-MU' »4» — >25^ —
»42 »284 — —

»L »r — 7"
A - ll.
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belegte ^ ünbrlegte

Soll . .!
Spiegelglas.

öl . , Kr. Fl,, Kr.

»44 — »Z48 — _ —
»45 »Z 84 — — —
»46 » »Z- — —

»47 »48 ^ — — —
»48 — . »524 —
» 4» — »568 —-
»5v — »644 — — —

»5 » 1720 — — —
»5 » — 1800 — —

»5Z — »S80 — — —

»54 — ,964 — . -—
»55 — 2048 — —
»56 — 2 izr — — —

»5- 22 ^6

a ) Daaden , landeSsürstliche Htädt , 4
Meilen von Wien , an der Schwecha ; mit 25c»
Häasern und , 50I Gimvohnern — berühmt we,
S»n der daselbst befindlichen DLder. Gin Mehrt,
keb deshalb lese man nach in dem Dache : Deschrei,
bin- der Stadt Daaden in Niederüsterreich und

der
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der daselbst befindlichen Gesundheitsbäder,

und Prag, : 1794 . 8 . 47 S . —

Wien

^ . Man bezieht au - diesem Orte da- baadner/
Salz. - Dieses .wird im Herbst » , und vorzüglir
'eher noch im Winter , wo die Kälte die Dämpfe de-
Badewassers am meisten verdickt) auf der Leimen
de , womit die hölzernen , da- Äadewaffer ableii
denden Röhren bedeckt find , auf den durch die ganz
-e Länge de- Gang - zum Gehen eingelegten . Drei
tern , und dann um den Kessel herum , häufig in
kleinen Kristallen gestaltet , welche am Tage gelbe
grau ' sehen , vom Geschmack- aber scharf, bitter , und

^zusarNmerHiehend find - Die Wirkung des Salze¬
ist getind , aufiösefid und abführend . Es wird in
der nämlichen Dosts , wie das Glaubersalz gebraucht
und ist besonders in der Landschaft - Apothe*
te  dieses Ork - zu erhalten.

Daaderings  find ebenfalls »in Artikel

de - Jndustriefleiße - dieser Stadt . Obgleich Iba-

Stück nut i , r und Z Kreuzer tostet , so machen

fie dennoch einen ansehnlichen Erwerbezweig aus,
da ihrer jährlich übet eine halbe Million auSgeführt

Verden . Hiervon leben neun Familien recht bebagi

Ilch. — Seit einiger Zeit macht man hier auch'

Alis eigene Art lederne Handschuhe M

D - men -
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Damen und Herren , die vielen Beifall habeN urch

deshalb sehr gesucht werden. — Zu Rauchen»

stein,  nächst Daaden , befindet sich eine Kien-

und § l a mmkußfabr  i k. (s. unter Wien , dttt
stn Art . )

z ) Driel,  D . bei Medling , im Daad-

ner Distrikt ; bemerkenswert^ wegen der Muss  et

lin,Manufaktur des Freiherrn v . Penkler . ( s.
umerWien . )

4) Dkaßtirche,  Mktfl . an der Poststrcu
ße nach Steiermark , z M . v . Wien . Der Fürst

vvn AuerSperg  unterhält hier ' eine ansehn,

liche F l 0re Manufaktur in Seide , ( f. de Lue a . )

- z ) Ebergässing,  D . mit einem Schlosse
Sn der Schwechat im Landgrr . Schwad 0 rf.

Herr v. Trarn « rn  hat hier bereits im I . 1767»

"sch holländ. Art eine Papiermühle  angelegt,
(s . unter Wien .) Auch eine Stüskborereli

für die landeSfürstl . Artillerie befindet sich hier . —-

x 6 ) GbreichSdorf,  D . zwischen denFlüst
fknKalteügang,  und der großen Fischä , gele-
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gdn ; worin man folgende Manufa - tnren fia.'
-er:

Cattün : Fran » Xav v . Lan q . K . Kien,
(s . daselbst ) Sie wurde bereit- im Jahr 177)
Nngrlegt und beschäftigt an rrov  Menschen.

Knöpfe:  Gebrüder  Htckmann.  N
ÄSieu. (s. daselbst .)

Krapp:  Franz Xav. d. L an g. dl. z>
Wien . — (s daselbst.)

7) Eesselau, (Dö - lau ) Schloß hinkst
Daaden,  in dessen Nähe sich «in beerächtlkt
Her GypSbruch  befindet . — ,

8 ) G u m p 0 ld < ki r che > Mktfl. mit sthk
tzortrefiichem Weinwach - . Auch befindet sich hitk
tzineFabrik in leonischemDraht. Die Firmaist
Aos. Metz . ?l . Wien, Kärnmerg . Nro . Ava»'
<s daselbst . )

9 ) Guten steiN,  Marktff . zwischen dB
^Ntler « und dem Schnee berge, ln dessen
Nachbarschaft viel Kahlen -ebrennt werden . ^

to)
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ro ) Halmburg , ( Helmburg ') St . an

der Poststr . nach Preßburg und 9 M . ostwärts von

Wim gelegen.

Dieser Ort ist merkwürdig ' wegen der , seit
Mehralt 7V Jahren daselbst b- findlichen Tabaks»
fabrik . Sie beschäftigt an Z60 Menschen. Aus,
serdOn giebt et aber auch noch ansehnliche wollene
Zeug , und Tuchmanufakruren . Besitzer der letz,
lern ist Larl Opp 1tz . N . Wien, (laut GL dick e)
oderJoseph von Nie selb ach . ( taut dem neuesten
Wiener Kvmmerz . Schema.

H . Heiligrnkreu ; , D . tm Waldthale,

südlich von Wien , an der Straße nach Mariazell.

Man findet in dessen Nähe r ) einen Steinkohlen»

bruch ; 2 ) viel Waldungen » aut welchen Holz»

Kohlen und Pech in Menge geliefert wird ; und z)
einenGyprbruch.  Dieser gehört einem gewissen

Herrn Kügler.  N . Wien , vor dem Kärntner Thor
" , jenseits der Wienflufie- auf dem Kornmarkte.

Än dieser Niederlage nun wird der Gyps zu folgen»

dm Preisen verkauft : ( im I . 1796 .)

^ ' ißrr , gebrannter Gypt zu i Fl . 12 Kr.
Dergl . vrdin.

s - .

T
1
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Derql . Dreiblatt oder Klee . -- -- - 42 ^
Zieqelmehl . r — Zv
Glasmehl . . Z — 30 - ---
Kiessand , gepulverter ^ 3 - —
Der Cenmer Wien . Gewicht . —-

tr ) Herrenal S, D . am Flüßchen Als tdeft
Nch eine halbe Stunde von Wien gelegen. Man

findet hier Fabriken in Zuchten  und in Blei«

weis.  Zm Jahr »786  unterhielten die erster»
16 Gruben , ( s. unter Wien . )

rz ) Himberg,  Mktfl . an derTtratze nach

Lachsenburg. Hier unterhält der Großhändler
Bouvard  eine wichtige Manufaktur in Kam»

und baumwollenen Maaren . I§ . Wien . ( s. daselbst

unter Kattun . )  Auch eine Krapp  und Fakt

bewaarenfabrik  giebt es hler . ( f, unter Wie »/
den Artikel Krapp .)

14 ) Hitzing,  D . westlich von Schönbrun "»

im Landgerichte St . Veit.

In diesem Orte befinden sich i ) ein- Niedert
ländische Teppich Manufaktur . Addrejst!
Willhelm Grenl. (s . unter Wien .) 1 ) eine ^

bkil
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Lrik — in Feld » Haschen « und Schubspie-
.tzeln . ^ . Dre ' e gehörte sonst , wie Dr . Luca ver-
sickert , einen Herrn Paches . . Z ) Hemdeknö-
pfe » und Tabaks pfeifen - Fabriken . ,

i ; ) Häktenberg , (Hiertenberg ) D .'
in der Herrschaft Enzesfeld , mit einem Kupfex-

h am m,e r^

« 16 ) Kettenhof , D . an der Ziel, im Land«

geeichte Eberodorf . Hier ist die beträchtliche Kat¬
tun- und baumw . Maaren - Manufaktur des Gra¬

sen v . Fries , Bisn ( s. das. unter Katt  um)

. 17 ) Kloster - Nsuburg , St an der Do¬
nau, westuördl . r Muten von Wien . Sie hat etwa
46v H. und ZZvo Einwohner.

Seit dem Z . 1785  befindet fick ln dem
hiesige,, Kloster eine Zuckerrafftnerie,  welche
zu jener Zeit 5 Kcssel »m Gange hatte unier
Dien,  den Arnk . l Z u cke r .) — Auch ein Schi f«
banh ^ f befindet sich hier , wo die nach Ungarn be¬
stimmten Kriegsschiffe qebaut werden . Den 14
April 1768  wurde hier die erste , von dem Bau¬
meister E . AchLberg  erbaute Fregatte vom Sta-
prl gelassen . — Ferner aiebt es an diesem Orte Fa¬
briken in seidenen und leinenen Wirthschafrs-

T 2 spttzett
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spitzen oder Kanten , so wie in Lanq-tten oder
Hemdebesetzeln . Firma : Gebrüder Müller. (s.
auch unter Wien . ) -

r8 ) MännerSdorf,  Marktfl . im Deka¬

nate WeigelSdorf , bemerkenSwerth wegen einer hier

befindlichen Fabrik in ironischen Maaren . Ehemalt

gekörte solche an Anton - Schwarzleithn  er,
(Niederleger zu Wien ) jetzt ist die Firma : Thomat
( ornides,  Joseph Steininger  und Ferdinand
Weingard. (s . unter Wien , den Artikel Leoni»

sche W - aren . 1^ . Wien , am Hof . —

r 9 ) Mauer,  D . an der Straße nach

Schönbrunn , und deshalb einiger Bemerkung werth,

w tl hier vor etwa 4Q Jahren der damalige Jnhae
her der Kattunmanufaktur in der Thurm »Mühle,

zuerst einen gelungenen Versuch mit dem Anbaue
des Krapps  machte . —

ro ) Medling,  Markts ! . 2 Meilen südlich

von Wien , im Gebirge . Hier ist eine Manufaktur
in Musselin, (s . diesen Artikel unter Wien .)

Hier ist auch guter Weinbau.



28ZAnhang.

rr ) N a d e l b u r g, - in Fabrikort , welcher öst¬

lich von Neustadt im Landgerichte Neuhau - am Zu»

sammsnflujse der Leicha und kleinen Fischa , liegt,

kr hat etwa 70 Häußer.

Dieser Ort verdankt seinen Ursprung und Na¬
men der daselbst , unter Karl VI . , angelegten
Fabrik in Nähnadeln,  weiche ihre erste Existenz
in der sogenannten Winkelmühle erhielt . Im Jahr
1756  wurde mit dieser Fabrik die Fahrikatur , Ku-
pfer in Messing -u verwandeln , verbunden , und alle
Gattungen Maaren au - diesem Metalle zu erzeugen»
Im Jahr 17 - 4 kam hierzu noch eine Fingerhut-
maschine . Der Hof hae nach der Zeit da- ganze
Werk dem Grafen Theodor Bathyanv  überlas¬
sen , der eS auch gegenwärtig noch betreibt . Ja
Wien befindet sich die Niederlage der Fabrik , (s^ da¬
selbst ) Ein Preifiverzeichni « der Messing Waarea
au- derselben liefert der Anhang zu diesem Thri¬
ll . — Im Jahr 17z;  war folgende- der Stand
ber Fabrik : An Materialien verarbeitete man 90
(tr . Kupfer , 1640  Cw . Galmey zu Nähnadeln.
Hierzu wurden verwendet : zov Stück Schmelztie-
gel , 14000  Stüber Kohlen ; 41 Crntner Dlei , und
H Ctr . Zinn . Der Debit bestand in 297 C-rn.
Messing, und in 500 Ltrv . Gußwaaren von ver-
schiedner Art z, V . Dngerhüre , Fuhrmann -ringe,

Glocke»
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Glocken, Leuchter , Schellen , Draht rc . Wie sehr die
Anstalt zlvqenoinmen haben müsse , erleuchtet auSden
neuern Nachrichten , welche unter Wien  bei dem
Artikel Messing » Maaren  gegeben worden
sind . —-

22 ) NeuhauS,  Dergschlöß , südlich von
Wien , im Gebirge.

Für unsere Absicht ist dasselbe bemerken- werth
wegen der dasigen großen k . t . Spiegelfabrik , welche
von ihrem Besitzer , dem Hosrarhe von Sorgen»
thal,  Direktor der sämtlichen Kameralsabriken . in
ihren jetzigen blühenden Zustand erhoben worden ist.
(Man s. unter Wien,  den Artikel Spiegel . )

2z ) Heustadt , ( Wienerisch 1 Neu»

stadt)  St . ( oder , Marktfl . nach Habrt ' « Anga¬
be, ) welche 6 M . südlich von Wien , an der Straße

nach Steiermark und dem Zusammenflüße der klrst

nen Fischa mit dem Kehrbache , liegt. Sie hat et¬

wa 6 vo H . und zvvo  Einwohner . Man findet
hier folgende:

I . Fabriken und Manufakturen:

r . Band:  Eine k k. Privileg. Sammet»
und Floretband » dann Roll » oder Pftlndgaüonem
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fgbrik hat C. F . Bräulich.  Wien . ( s. daselbst
unter Band .)

t

r . Chymische  Artikel : Werden ln der
Fabrik zu Schieinz nächst W . Neustadt gefertigt,
(s. die Firma unter Wien . )

z . Eiserne - Kochgeschirr.  Die Fa/
brikate dieser Fabrik bestehen aus einer Mischung
von Eisen und Zinn . Zch mag nicht entscheiden,
ob diese Fabrik einerlei ist mit der zu Piesting,
oder ob die letztere eine Tochter derselben sei. (.Man
s- unter Wien  diesen Artikel nach . )

4 . Fing er hüte;  Werden hier von zwei
Fabrikanten produzirt . ( Die Firma s. unter
W i e n .) >

5 . Gyp - : Eine GvpSfigur » nfabrik befindet
sich , wie Dr . Lu ca versichert, hier ebenfalls.

6 Knöpfe:  Weiß » und Gelbmetalln»
Rock « und Leibelknöpfe liefern hier zwei Fabrikant
ten . ( s. unter Wien den Art . Kribpfe .)

7 Nähnad - l n : Werden hier, nach F ar
bri ' s Angabe fadrizirt. ( s . auch unter Wien  den
Artikel Nähnadeln .)

r . Pai
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s . Papior : Joseph Hraschanzky . (s.
unter Wien.)

9 SeidneWaaren : i . Christoph A ne
drä fabrizirt Dünntuch Sammet , seidne Zeug«
und Tüchel . ds . Wien . ( s. das. unter dem Artikel
Dünnruch .)  2 . Die k k . priv . Wie « . Neustädi
ter Fabrik v . ZrteS  und Komp , ( f ebendas.)

r o « Tuck : Eine k. k . priv . Tuchfabrik um
terkätr der Fabrikant Haffner. (s . auch den Akt
rikel Tuch unter Wien . )

ir . Zucker:  Die priv . Wienerisch - Neust.
Zuckerraffinerie ( s. unter Wien « den Art . Zuckerl)
Diese Fabrik wurde im A 1795.  sehr erweitert,
vnr Ne wirb m rer der Theilnahme von mehrern Zur
leressenren fortgesetzt. Die Lage dieser Anstalt ist
s. h > voi rheildaft , da sie an der Hauptstraße von
T iest liegt und dadurch den rohen Zucker in wohil
fenerer Fracht erkalten kann , so wie auch ihr Absatz
Durch dal angränzende Ungarn und Steiermark sehr
befördert wird Auch verringert der Umstand , daß

-Lien . Neustadt «ine Legestadt ist , die Kpsten des
Zölle. Besonders vortheilhaft für st« ist ihre Nä§
he an den österr . uvb ungarischen SteinkohlengrM
den , wodurch sie ia Stayd gesetzt wird , die Steins
kohlen beinahe t 00 Proz . wohlßetter zu betoW
tuen , als andere Zuckerraffinerien.

Der
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Der Fond der Gesellschaft soll für jetzt aus
»50,000 Gulden in zoo Atrien , jede zu 500 fl.
bestehen. Die Zeit ihrer Dauer ist vom 1 Oktober
1795 auf io Jahre festgesetzt , während welcher
man die Einlage nicht zurückfordern kann . - Die

^Aktien tragen 6 Pro ; jährl . Zinsen , und Gewinn
und Verlust nach der Grüße des genommenen An»
theils . Ate Eigentümer der Aktien werden im
Aktienbuche ausgezeichnet ; die Cessionen derselben
müssen also. beim Komtore der Raffinerie angezeigt
werden . Eine Person kann nicht mehr als 6
Stimmen zugleich haben , und 10 Aktien g»beig
»ine Stimme . Alle Jahre wird Bilanz gezogen,
im Anfang » theilt man den Gewinn erst nach z
Zähren , d .ruu aber alljährlich auS. — Die Gesell»
schast übernimmt das Gebäude sammt allen Ge»
käthschaften um den Preis von 4 Z 00c » Guld . — »

U . Handlungen;

Eisen: r.  Christoph H - berm - yer.  2.
Franz Manninger.  z . Carl Johann Natt«
<er. 4 . Ludwig Pieper. 5> Paul Stets
-enberger.

HutstepperiArtikel:  Joh . Reitter.
Leinwand: r.  Joseph Fleck ^ r . Zachas

rias Hochsinger.  5 . Sebastian ^ chlat rer.
4 Johann Nepomuk S ch u st r r.

Mat«
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^ Material , und Spezereiwaaren:
i . I . AZ . Drunano und Sohn . 2 . Johann
Adam  Hany . z Anton Johann  Löffler . 4.
Sebastian Oswald . 5 . Franz Vuezl . (Die
Veütz . ri», dieser Handlung ist Frau Josephs
Vuezl , welche auch pr . Proc . an Peter  Vuezl
und Mathias  Stubner  übertragen ist . —

Putzartikel:  I . Lqnghammer ' s
Wittwe.

Spezerei , und Ausschnittwaaren:
i . Gebrüder Oswald . 2 . Franz Salmh ofer.

Spezerei , Ausschnitt , und Nürn,
Lerqer Waaren : Johann Michael Verke¬
nn sch . —

Tuche , und Ausschnittwaren : r»
Anton Oe Leute (Obervorsteher ) 2 . Joseph Hasst
ner . z . Gebrüder Kaminscheck . 4 . Anlvn
Löffler . § . Franz Maurer . —7-

Anmerk . Dieser Ort hat die Stapelgerechtigkelt
über die aus Italien kommenden Was,
ren ; auch sind hier Niederlagen von
Eisen, Stahl , und Getraide und man
Laut in der Umgegend guten Fndigv'
(s. Hammerdörfer .)

, 4)
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24 ) N Updorf , ein D . westnSrdlich von

Eien im Landqerkchte Kloster » Neuburg . Hier be^

inden stil) Fabriken in Salmiak , Weineßig
und Krem orrartari . (Die Firmen s, untre
Wien .)

2 ; ) Ober - Etzgeudorf,  D . an der Lei«

Ha,im Landgerichte Neustatt , mit einer Papier^

Wühle;  Befißer ist Ferdinand Purtsche

26 ) Penzing , ( Gädicke  nennt eS irri¬
gen zig)  D . südwestwärt- von Wien , an dep
k>trahe nach Linz,  im LandgerichteSt . Veit.

Diese- Dorf ist bemerken- werth wegen der
Manufaktur in seidenen Bändern. (Man
s. die Firma und da- Weiter« unter Wien im Artis
krl Band ; ein Prei »zettel befindet fich im Anhänge-

» 7) Pervi  tz, D . im Landgerichte Merken«,
stein , mit beträchtl . Kohlenbrennerei.

28 ) Piesting , (Unter 1 Piesting)
Markrst. am Fluße gleiche- Namen - , in dem eben

benannten Landgerichte , merkwürdig wegen der

wichtigen Fabrik in eisernen Kochgeschirr,

»og
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von welchem der Anhang einen ausführlichen Preißl

tzeuel liefert. ( Die Firma s unter Wien .)

ry ) Pottenstein, (Dodenstein ; ) Mktsi.

in dewstben Landgerichte, an der Triesting gelegen.

Zn diesem Orte wurde von dem Fabrikant»
Steiner  die bekannte Klin g e nfab rik,  bereiti

iw Zahr 1762 , angelegt . Die Firma ist : Mekch

Steiner  undÄomy . ( s, unter Wien  den Artist!

Mktsmgtyaaren.)

zo ) Ra daun,  D . südlich von Wie »,

Mit schönen Marmorbrüchen  in dessen

he . — Dasselbe gilt von dem Schloße Raue >><
stein bei Daaden ; und von S chottwien , ro»
auch GypS  gewonnen wird,

3 ») Reichenau , Herrschaft mit elitt«
Schlosse im Landgerichte Neukirchea , Mil
Eisenwerke  chetreibt^

Z2 ) Schwächst,  Lyrarktff. 2 V . öjW
hon Wien , mit dem Schlosse Ketteuh 0 f.

Hier befinden sich z sehr wichtige ^kattuntN^
Busßkturei » , worm eirre außerotH «ntiiche Mens^

vo>
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von Kattunen , Zitzen und haumwostnen Waarenars
titeln fabrizlrt werden . ) m I . 1785  be »chästige
ten sie bereit- 1^ 6 ' ^8/ber , Spinner,
»94Werkmeister , 4 Fllarorien und r ' i Druckttsche.
Die Landleure im aanzen, Lande unter der Ens , zie¬
hen von der Spinnerei für diese Manufakturen gro»
ße Vortheike und in ncNern Zeiten hat der Debit
derselben ungemein zugenommen.

Die Firmen stehen unter Wien Lm Artikel
Kattun . —

z z ) Dckottwien (Gchaidwien ) Mkrfl.
ro M . von Wien, an der Steyerschen Gränze. —-

Hier befindet sich ein- Gvpsfabrit,  deren
Eiqrnthümer Zranz Krenthalerist  dl . Wien,
vor dem Kärntner Thore hinter der steinernen Drüks
ke. Die Preiße seiner Waare waren im Iahe
* 7 - 6 folgende:

s) Von gebrannten Gypse:

Alabaster , Gyp - , der Centn , r fl. zokr . da- Pfh.
»T kr . —

Drd . Master - Gyps , der Centn , r fl. » r kr. , das
Pfd . r kr.

l>) Rse
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v ) Roher GypS : / . .
' ' ' ^ . -

Alabaster, . der Centn , r fl . — Kleegyvs , 45
kr . - '

Z4 ) .̂ THeresienfeld,  Mktst . südlich voll
Wien an der Poststraße nach W . Neustadt . Man

findet hier i ) eine Waidpi « rrtage  und a ) «mit

ge Pulver müh len.

z ; ) Thurmmühle,  ein Mühlhof Ski

dem Mktfl . Schwächst,  worin sich eigentlich die

von Dadendalsch«  Kattunmanufaktur , und

zwar bereits schon seit dem Jahre 175z  befindet.
(Siehe oben unter Schwächat)

; 6 ) Währing,  D . mit zoo  Häusern,
westlich von Men , im Drcanake Kloster Neuburg

gelegen. Die Einwohner haben beträchtliche«
Weinbau;  auch findet man hier eine W ach sfai

hrik. (Die Firma s. unter Wien den Art

tikei ' Wächs .)

3 7 ) ZoqrlSdorf,  eine Herrschaft , tbeß
che deshalb Bemerkung verdient , weil in derselben

'hie dasigen Steinmetzen  von dem dort befiel,
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lichen Sandsteine die schönsten Urnen . Vasen , Py¬
ramiden , und Figuren, nach den besten .Zeichnun¬
gen verfertigen . Der Preis davon ist gewöhnlich
für das Stück ein Gulden. —

38 ) Annab erg,  D . welches i 6 Meilen
westsüdlich von Wien , im Landgerichte Lilienfeld
liegt , und indessen  Nähe man Silber , Mare
ni o r , Galmei :c. findet. —

5 9) Fliedau,  Eckssoß mit einem Landtzts
richte, y Meilen von Wien ; südlich v . St . Pölten
gelegen . Den Ort mackt eine hier befindliche wich¬
tige Kattunmanufaktur  merkwürdig . (S.
unter Wien den Art. Kattun . )  Die Stifter
dieser wichtigen Anstalt waren die HerrenMeye
Hey und Komp . , so wie der Freyherr von
Grechtler.  Sie liefert jährlich über 40,00a
StückeKattun, und gab im Jahr »785 an -oö
Webern , rz . ooo  Spinnern und über zo»
Meistern Unterhalt.

Auch eine Eisenhütte und ein Knpfdr»
Hammer befindet sichhier.

4 <>)
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40 ) Hafnerbach , Mktfi. nordwestlich
^ von St . Pölten , tm Dekanate St . Pölten:

wo viele Tüpfergeschirre  fabrizirt wen
den. -

4 » ) St . Pölten,  landesfürstl . Stabt
am westlichen Ufer der Trafen , und r M . von
Wien gelegen. Sie hat etwa zoo H . und ist,
«egen einiger Fabriken und den dadurch führe!»
den Hauplstr . sehr lebhaft. Man findet hier:

l . Fabriken und Manufakturen in:

Daumwsllnen Maaren:  Augustin
Wießt,  liefert gestrickte Gattung , (s. auch un¬
ter Wien .) x

Gesnndheit - köchgeschirr . (s. unter
Wien»

Kattun: (s . unter Wien , den Artiftl
Kattun . )

Papier:  Hier befinden stch gute Papler»
Mühlen Besitzer sind : > . Earl Purtschek.
2 . Johann Zug. — z . Anton Mayrhofer.
4. Caspar Salzer.
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Steingut : ( s. unter Wien. — )

II.  Handlungen:
I', 7

Bücher : I . Lait re . Führt Sorti¬
ment und hat auch Verla ' , unter welchem letzter»
sich aber Nachdrücke befinden. —

Eine Hauptbeschäftigung der hiefigen Einwoht
ner macht der Bau des DaffranS (Safflors)
und deS Handels damit aus Wichtiger aber noch
ist diese Beschäftigung zu Kreme,  unter welchem
Orte auch das Ausführlichere über dieses Produkt
ju finden sein wtrd . —

Z9 ) Tuln,  St . , welche 4 M . von Wien,

.am südlichen Ufer der Donau gelegen ist. Sir

hat roo Häuser und in der Umgegend " ielen Ge»
traide - und Weinbau.

Berühmter noch ist der Ort aber wegen der
»Hiesigen wichtigen Dandmanufakturen. (s.
unter Wien Heu Art . Band . ) Eine Fabrik in
Srwebren Baumwollenen Waaren hat Per
ttr Urz.  I >i .> Wien . ( s. das. unter Daumw.
LLaare  n . ) Die zuTuln fabrizirre » Däl .üerwtkt
den unter der Benennung von Harrasban  o,
(ä '^ rras ) zum Handel gebracht.
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40 ) Waidhofen , St . a . d . Jp -, an bei

Grän ^ von Dreier ; mit etwa r 80 H.
Man findet hier Eisenhämmer,  worin

Sicheln , Sensen , Fischaüqeln rc . in großer Men»
ge verfertigt werden . Die letzter » werden so fein
gearbeitet , daß 6 z r 'o Stücke auf ein Loch gehen,
welches 26 Gulden kostet , folglich der Ctr . über
8z,ovO  Guldkn , und wozu d ^ s rohe Eisen nur
7 — 8 Gulden kostet . Sie gehen besonders
nach Italien . Auch ein » Fabrik in f . Sackuhn
uno Gold 'chmidtsftilen giebt es hier . ( Die Firma >
s. unter Wien  )

Auch eine Ktropffabrik  ist hier . Ä
Firma heißt : Georg Freißmuth.  —

Dieses Watdhofen ist nicht zu verwechsele
mit Waidh 0 fen an der Thaya.  Zn di«
fem letztern giebt es unter andern wichtige Fabriken
in Lungerten > oder Hemdebesrtzeln. Firma : G«
brüder Wübrer;  diese liefern auch weiße rmd
blaue Niederländer , dann leinene röche, sozenan^
te Dindbänder . ( M . s unter Wien . )

4, ) Zell ob der Zp - , Markest . ^

Landgericht Glciß . Zn diesem Orte befinden stlh

viele Eisenschmidte, welche unter andern sehr ^

Angeln -um Forellenfange fertigen . —
4-)
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4 » ) Dürrenstein , St . am nördlichen

Ufer d . Donau , in deren Nähe man Blei , Mühl»

Wetze und Felfenstern  gewinnt . —

4z ) Kkemö,  St . , mit etwa 450 Häüt

fern , welche am nördlichen Ufer der Donau , rs

M . von Wien liegt. Hier findet man:

I . Fabriken und Manufakturen  in fol-
den Artikeln:

Eisen; r.  Die sämtliche Eisenhandlung «,
Kompagnie , unter der Leitung von Georg Win«
dischbauer. — r.  Zakob Fischer  und Komp.

Wien . ( s. das .̂ — Hier giebt es mehrere Ei«
senhämmer , Stahlwaären Und Fellenfabriten.
Auch diese letzten hadern eigne zu Wien.

Kremser » Weiß'  Diese bekannte Sorte

von Bleiweiß wird hier äuS einer gefärbten Erde,
die man ln Gruben bricht , verfertiget . Die Fa«
bntaddressen s. unter Wien.  Der ( tr . kostet z6
bis z 7 Gulden . —

Alaun:  Das hiesige Alaunwerk wurde km
Jahr 1 760 . von dem preuß . gefangenen Major v.
Zerbst  entdekt , in neuern Zeiten ist eö jedoch wle?
der in einige Abnahme gerathen.

U r Kitrlol:
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Vitriol : Hier Unterbalten eine ansehnliche
Vitriolfabrit zu Spitz in Orsterr . unter der EnS
die Kaufieute Martin Seydel  und Kompagnie

allhier.

Auch w oll ne und seid ne  Maaren , beson«
der - aber guter Senf  wird hier bereitet und letzt«
rer unter dem Namen Kremsersenf  viel in 'S

Ausland verführt.

II . Handlungen:

Ausschnitte und Spezereiwaaren:
r.  Ignaz Landsfürst. 2.  Franz Scharltzer.
, Franz Schwarz !, z.  Ignatz Sigmund,
5.  Perer Paul Zanint.  N8 . Diese führt mein
(orrespondent unter der Rubrik von bürgerllchrn
Handelsleuten auf.

Bücher:  Anton Möstl öl . Leipzig.
Commissioiiär daselbst ist von Kleefeld:  so wir
zu Wien seine Commissionen Herr von Mößit
besorgt . Er führt sowohl Verlags « als Sorti¬
mentsbücher . —

Leinwand: r.  Christian Rrisser.  2.

Joseph Ried. z.  Mathias Ried.

Nürn-
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Nürnberger Maaren : Christian
Echappler.

» . MichaelKeindienst.

Besonders wichtig ist hier der Handel mit
Saffran,  und der hiesige Saffranmarkt , wes»
cher jährlich am Simon r und Judastage gehalten
wird , macht den Ort merkwürdig . Von diesem
Produkte gehr jährlich eine große Menge sowohl ln
die österr. Provinzen , als auch ins Ausland.

Der Saffran , der in Niederösterreich gezo»
gm wird , ist nach Versicherung der Kenner , dev
beste in ganz Europa , und wird seiner innern Güt
U wegen so stark von den Ausländern gesucht , daß
der österr. Patriot auf dieses Produkt mit guter
Ursache stolz sein kann . — Bisher wurde dasselbe
i" Nieder Oesterreich in drei verschiedenen Gegen«
den . und zwar in ziemlicher Menge erzeugt. Die
eine Gegend ist um Ravelsbach , nahe bei Meissaa
^ V . U . M . D . die ihm den bekannten Namen
„Ravelsbacher Saffran" giebt , weil sein Bau die
vormaligen Pfarrgränzen bis jetzt noch nicht viel
überschreitet Aus Urkunden ersiehtman, daß er
hier nicht schon allein vor z oo Jahren gepflanzt,
sondern weit häufiger cultivirt worden ist. Die
-weite Gegend ist . um Neustlft , nächst Kirchberg

Tuche : i . Johann Kaspar Kappler.
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gm Wagram , und jenseits der Donau in dem söge«
nannten Tulnerfelde , eine Strecke , die zusammen
etwa r Quadratmeilen beträgt , Der hier erzeugte
hat den Namen Donausaff an . — Die dritte
Gegend endlich ist gm Losdorf , eine Stunde unter

' Mölk , von dg er sich gegen S - btS Hirm , gegen
O bis Sirning , gegen W bis über M -it hinauf
zieht , und den h^amen hosyorfrr Saffran agi
yimmr.

Ausserdem sind mit dem Anbaue brffelben
guck an andern einzelnen Orten Versuche gemarkt
Morden. Demunqeachtet reicht aller erzeugte Sasi
fran für die Bedürfnisse der innländischen Fabriken
«och bei weitem nicht Zu und bas Ausland liefert
yenenselden noch sehr beträchtliche LLuantitäten,

Der meiste inländisch? Saffran nun wird au!
den besagten Markt nach Ztrems zum Verkaufe g"
bracht , wo noch Verhältnis dfr Menge deö Arti*
k ls , yder nach der Zahl der vorhandenen Abnchl
wer , der Pr,iß bald steigt , bald wieder fällt- 3^
Z »hr 1775  galt bas Pfund nur 16 Gulden , 2»
Kr Im Jahr >791 stieg es aber auf 56
64 Mulden . Der qew- dul ' chere Pietß ist Zo bst
z r und im Durchschnitte kann man sogar nur «5
Gulden annedmen . Vor dem Jahre 1776  wvrdt
jedes Pfund von dem Stadtmagistrate zu 6 " "^
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vorläufig gewogen , und vom Pfunde i koth Wa«
gegebühr abgeiommen . Das mag viele bewogen
haben , ihren Saffran lieber zu Hause an Untere
Händler zu verkaufen , und aus diesem Grunde war
der Absatz in Krems selten über 15 Cenmer . Dem»
ungeachtet machte daß schyn einen Geldbetrag von
mehr als 40 . 000 Gulden . Im Jahre 1776
aber wurde durch eine k. k . Verordnung die Wage»
gebühr auf 2 Pfennige ( von zv bis 4O >Hr -uzern)
Heruntergeseht , und dies wirkte so viel , haß der
Absatz schon in diesem Jahre über 8 v Ctr . betrug.
Im Jahre r 779 hat die Landesregierung die Wa»
gegebühr ganz ausgehoben , und seitdem ist man
durch nichts im freien . Absätze dieses Produkts ge»
hindert . Nimmt man jetzt nur einen Debit von
rvO Ctr . an , so beträgt das einen Geldwerth von
fast zoo . ooo Gulden.

Von allen dreien Gegenden Oesterreichs , wo
der Saffran am häufigsten gedeihet , wird solcher
hieher gebracht . Jede dieser Gegenden will einen
Vorzug 4ür ihren Saffran behaupten , und dem
Donausaffran hält man allgemein für die geringste
Sorte . Allein man muß bedenken , daß jeder
Krämer seine Waare lobt , und daß nur hierin der
große Unterschied d« S Artikels liegen möge . Auch
wird darauf von den Oesterretcher und Nürnberg

ger Waarenhändlern , die den meisten auskansen,
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keine Rücksicht genommen . — Wer zu Hauße
seinen Saffran an die herumgekenben Schesier,
oder an andere Aufkäufer veräußern will , der
wirft die Blumenblätter zum Zeichen vor sein Hauß
auf die Gasse. — *) .

lll . Künstler :c.

Apotheker: r.  Johann Jung.  r . Fett
dlnand Rei r e r er . —

Mit Krems vereinigt , und nicht weit davon
»ntfernt ist:

44 ) Stein,  kleine Stadt ' von etwa
1 - 0 H . , wo man ein k. k . Militär - Oekonomitt

Haus findet.

Dieses Gebäude ist auf dem Wege nach
Krems angelegt und dergleichen Häuser wurden vor
erua zo Jahren in Oesterreich vier erbaut ; nänu
/ich zu Stein , zu JpS , -u Stockerau und zu

Wien.

*) Ausführlichere Nachricht gerbt folaendes Buch:
„Praktischer Unterricht den niederestcrr. Saffran

da« ..« rc> <, 2)on Ulrich Petrak.  Mit ill.
Kurs . Prag , v . Schönfeld . ' 7S 7- ff.
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Wien . Zn denselben nun werden die Gerüche rc.
für die Arme- »Heils bloS aufbewahrt, theils aber
auch verfertiget . Zn dem hiesigen arbeiten ge¬
gen zzo Personen , Soldaten , Handwerker und
Weiber. Die Soldaten bekommen freie Woh¬
nung, ihren gewöhnlichen Sold und Drod . Hand-
,werk < V« rsche bezahlt man stückweiße , und die
Weiber bekommen für jedes Hemde 4 Kreuzer.
Zm Säbelmagazin befinden sich immer ' 80 bis
100,002 Seitengewehre, sowohl für die Infanterie
als die Reuterci . Die Klingen kommen von
Träz in Steiermark , und werden hier zugerich»
tet , gefaßt und mit Scheiden versehen. — In
ber Schneiderei sind ; bis 4 Meister mir Zue
schneiden belchäftigt, und ihrer siebenzig bis acht»
«ig , meistens Soldaten , nähen an Montirung -r
stücken . Eben sy ist es in der Werkstätte der
Schuhmacher. —

Mit Maaren  verschrobner Art treiben
hier Handlung : i . Anton Obermayer . 2.
P - P . Zantni . Mit Eisen  handelt : E.
'Hendel * - Wittwe . — Die vielen Schiffe,
die hier gewöhnlich anlanden, machen den Orr,

.̂besonder - zur Zeit der Weinlese, sehr lebhaft. —-

4 ? ) LangenlsiS,  Mktst . welcher 2 M.
nördlichvonKrems liegt . Zn der Umgrgeyd

desselben
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desselben baut man vielen Wein,  der zur Mit»
telsorte gehört , und man . verschifft von hier auS
auf der Donau eine Menge Obstes nach Wien.
Mfrgel , Schiefer , Hornblende und
Glimmer  werden ebenfalls hier gewonnen.

46 ) Spitz , Mktfl. vyn jbetnah e 200 Häu»
fern , in dessen Umgegend man Glimmer, Dark»
stein , braunes, Kupferpecherz , Hornblende , Do»
luS rc . findet . Auch eine Kupfer,Vitriol » Sit»

Herei ist hier tm Gange.

47 ) Stockerau , Mktfl. von etwa - ro

H . fm Landgericht Kreuzenstein . Hier werden
beträchtlicheKornmärkte  gehalten ; auch giebt
eS - in- Fabrik in Sommer » und Wlntermanftbe»
ster . Firma : Johann Baptist Sirt.
Wien. (s. das.)

a ) Da « Land ob der  En «. (Obrrl
öste r r ei ch .)

s) Gränzen und Größe.  DaS Land
zränzr gegen N - an Böhmen , gegen O. an d"
Gn< § gegen S . an Sttiermart and Salzburg , S"ge-
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W . an Oberbaiern . und Passau . Gränzflüsse sinh,

der Inn , die En - , Salza , Traun , Iscbel , Ip¬

so: :c . — Der Umfang des Lande - wird au(

ry ; Quadratmeilen geschäht , auf welchen etwa.

700,000 Menschen wohnen.

d ) Natürliche Beschaffenheit.  D <^

Charakter diese « . Landstriche - ist gebirgig . Dig.

Luft ist im Ganzen sehr rein und necken und b« r

förderlich zur Fruchtbarkeit . Gr ist reich an Flüs¬

sen , die bereit - namentlich aufgeführt worden sind.

Die Erzeugnisse der Natur bestehen in folgenden:

> ) aus dem Mineralreiche:  Meblkreid », Herr,

sicher Marmor aller Art , vottrefijcher Alabaster , viel

Mergel . Gyv - erde . kristalllfirter Gyp «, häufiger Gra¬

nit und Mühlstein , Wetzstein , Salz im Ueber«

ffusse , Wunbersalz . Ocker, Wasserblei , Salpeter , mi¬

neral . Wasser rc . 2 ) Pflanzenreich:  Etwas

Getraide , viele Küchengewächse ; Handelskräuter , ol - r

Flach « Hanf ; Gewürze , als : Melisse , Mairan . La¬

vendel , Pimpernell , Löffelkraut rc . Futterkräuter:

Bäume , Wachholderbeer , Er beer , Wein ; Arz«

yrikäuter ; Bau , und Vrenuholz , Pech , Terpen,

G«
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lin , Wagenschmiere , Theer und Kohlen , z)

Thierreich:  Diese - liefert viele Hunde und

Tauben , gute Pferde , etwas Ochsen und Schaar

se , Wild verschiedener Art ; vorrrefiiche Kälber;

viele Fische , besonders Hechte , Karpfen , Gründt

liuge ( Grundel ) sehr gute Salvelinqe , noch bessert

Forellen , Remonken und besonder - große Krebse . —

e) Industrie:  Man fertigt in einig «»

Theilen viel Leinwand , wollene - Zeug , Glas und

Holzwaaren ; und die Arbeitsamkeit im Lande ob

der EnS ist in allen Zweigen der Industrie vorzüg¬

lich Der Feldbau ist sehr im Flore . Unter den

Kunstprodukten aber stehen die Eisenarbeiten , theils

wegen ihres hohen Alters , theils wegen de- großen

Geldzuzug - , weichrn sie dem Lande verschaffen , oben

an . Auf diese folgt bas Leinwandweben , welches

tn neuern Zeiten aber etwas gesunken ist . Auch

die Verfertigung der wollnen Artikel beschäftigt eine

zreße Zahl von Einwohnern . Der großen Linzer

wollnen Zeuymanufaktur geschieht in der Folge Er,

Währung . Da - schwarze Erbgeschirr , welches in

her Gegend von Eugetszeü , Perg rc . häufig verfec«

tigk
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tigt wird , ist hier auch nicht jü übergehen. Sonst

fabrizirt man noch : Deuteltnch , wvllne Strümpfe,
Musselin, Buttst , Holzwaaren , Berlinrrdmu,

Berggrün , Schiespulver , Tuch , Zwirn :c.

Zur Ueberstcht des GewerbsteißeS in dieser

Provinz mag folgende- Verzeichnis der darin leben¬
den Fabrikanten und Handwerker dienen . Es ist

vom Jahr 178» , man kann also fast durchgängig

für jetzt eine größere Anzahl, al- die folgende , an»

nehmen:

Wenschmidte waren »
Danomacher
Daumrvolienstricker

(nebst i Bleicher , und 2 Für«
bereien )

Dethenmacher .
Deuteltuchmacher

(nebst » 2 Stühlen und 48
. Wollspinnern . )

Dlandinder . .
Dleichmeistrr

(und 124 Bleicher)

Mstr . >(A»hükf.
6r

8 ! 5
5 rZZ

7 3
6 rz

4
n 6 6)

Buchbin,
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dr . sGehülf.

Buchbinder rc> zc>
Buchdrucker . . 6 16
Büchsenmacher > ry »Z
Bürstenbinder . > ! rZ
LartäNchenmacher . I —

Drahtzieher '7 57
(und 9 Hämmer .)

Drechsler 45 »r
Eüenhändler Z» 9
Färber rr 9 r 64

(mit i r r Färbereien .)
Feilenhauer ry rzr
Fchfälber i» r
Geiqenmacher l —

Gelbaiefier r —

'Glasmacher rc. . 84 »4;
G . ckenaießcr 4
Gvldardeirer . »4 zr
Goldschläger . . 2 L

Gürtler . . rs

Hacken sstin rede r6z aoz
(nebst r ? 4 Hämmern)

Handschuhmacher . Z 9 4»
Hntmacber 84 » 5 ^ .
Slattuntabrikanten r r 279

(nebst 90 Stühlen , und Blei

chen, 800 Daum « . Spin .)
Laninu
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> ; r '

zr»

Mstr . j (Ä <>lnilf.

Kammmacher i 8 23
Kapelmachee . r 5
Kerkenmacher 4 16

Kaufleute 176 2 ZV
Kirsckner . 89 1 ty
Knopfmachee 3 4
Kvtzenmachpr i 4
Kupferhammetschmiede 4 i4
Kupferschmiede 39 46
Lackjrer . .
Lederer > >73 i 8-
Leimsieder . > 4 —-
Lrinwanddrucker 20 I L
Leinweber 73 I 6
Leckschloffer -3 54
Mantzmtister r
MatrahenmLcher > I —-
Maultrommeimacher iy 5 4
Mcsserklingenschmidte »92 ro-
Messerer 5 9 4r
Messer - und Gabelschmidte 38 7v
Nadler -5 24
Nagelschmidte . 170 804
Nrlgerschmtdte 4 »0
Paptermacher > r 48
Perchamentmacher . r
Pfannenschmidte 4 ^4

Polirrr
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Polirer .
Posamentiker .
Ringelschmidte .
Rührschmidte
Sägemeister »
Ccheermesierer .
Scbeerenschmidte
Schraubenmacher .
Schrootzießer
Scbwarz Schloßblechschmidte
Dchwerdtfeger
Schwerdschmidte
Seidenstrumpf . Wirker .
Seiler . .
Sensenschmidte »

(92  Hammer .)
Siebmacher
Spängler
Spitzenmachee
Sperer
Srriegelmacher
Taschenmefferer .
Tuchmacher

(mit 64  Stühlen)
Tuchscheerer .
Uyrmacher

Waffenschmidte

Mstr . > cAebülf^

36
»i

4
r 2
r r

7
2

8
7
7
2
3

7o
Zo

8r
4

24
-4^
39
24 "-

'5
2 L

8 -

»3
i r l

770

. 21

. 2 1

. 7
« 4
» 2
. 29
. 41

. ' 7

. 26
6

7
1 2

,88

7
4Z
57

8
24
r r

Weber
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Mstr . jOehülf.
Weber ^ . .

(nnt rr6 ; z Stühlen , 124
Bleichern , 12 Färbereien,
z6r ; 7 Flachs , 6704
Wvll , 804 Daumwollspin-
nern )

8129 8 LOS

Weisgerber . . 8) rOz
Wollenstrumpfmacher .

(mit 420 Spinnern und r
Färberei.)

2 350

Wollne Str Stricket . .
(mit 5 z Stühlen und r Für»

berei.)

7 » 22O

Wollenste. Wirker . . r rL
Zinngießrr . « 14 L r
Zirkelschmidte » . 4 r 6
Zweckenschmidte 29 Zo
Zwirnstricker » » 8 34^

Einfuhrartikel  in da- Land ob der Gns
sind fotzende : i ) AuS Böhmen:  viel Gekraide,
Hopfen , Wildpret, Zedervieh , GesundheitSwas,
ser , Zinn , GlaS , Hasenfelle , Fische , Leinwand,
3wirn . vieles Tuch , Dtechwaaren rc . » ) au« dem

L Lande
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Lände unter der EnS : Saffran , Senf und

Wein in Menge : viel Tabak ; Porzellan , Spie -6,

Dlelstifre , BleiweiS und überhaupt von allen Fa-
örikarkikeln Wiens , ( s. das.) z ) aus Ungarn:

Tuch , Wein , Ochsen , Schweine , Getraide,

Knoppern , Kupfer , Potasch - , Wolle re . 4) aus
Triest:  Liköre . ; ) aus Steiermark:  viel
X

rohes Eisen , und Federvieh . 6 ) aus Kärntent
Bleiweiß . 7 ) aus Krain:  Quecksilber . 8)

au - Tyrol:  rohe Seide , Kupfer , Käse , Trppi*
che , baumwollene Artikel rc. 9 ) aus den Niet

verlanden .' feine - Tuch , Spitzen , Zwirn , fei- '

ne Leinwand , i o ) au - dem übrigen Auslände:

Getraide , Brennholz , Flachs , Hanf , Kaffeh
Würzwaaren , Zucker , Südfrüchte rc.

Zu den vorzüglichen Au - fuhren  gehören!
Salz , das nach Böhmen und dem Lande unter bek

Enr geht ; Bau » und Brennholz ; Eisenartikel,
Leknwand , wollne Zeuge , Zwirn , Musselin , Ba¬
tist, Grdgefchtrr , Drutklkuch rc . Den beträchtliche

sten Handel unterhält die Provinz mit Wien . Die

Warendurchfuhr ist vorzüglich nach Salzburg und
nach
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nach - München beträchtlich. Nach dem deutsche»

Reiche führt die Straße von Enz über Linz , Effer»

ding , Dayrbach rc. Die Donaufahrt ist hier

ebenfalls von vielem Belange ; wöchentlich fahren
von Linz Mel Marktschiffe. ( Orcklnarj ) nach Wien.
Linz ist denn auch der Hauptsitz des Handels im Lan¬

de unter der EnS , ist daher die Rede

ä ) von Städten uyL Ortschaften , wichtig in
Bezug auf Industrie , so verdient unter allen den

ersten Platz:

r ) Linz , ( Dentin ) Hptst . an der Ens und der

Donau , 24 M . von Wien , zr von Prag , z r

vvn Gräz , » 7 von Salzburg und z r von Mün¬

chen entfernt gelegen . Linz wird in die Stadt und

m z Vorstädte abgetheilt , die Stadt selbst in die
Alt - und Neustadt . Die Zahl der Häußer ist et¬

wa rooo und die der Einwohner ohne Militär

*7220 und mit demselben 20000 . Man findet
hier folgende:

I - Fabriken und Manufakturen:

i . Derggrün:  Joseph Planck.  TLdtcke
sagt : es gebe hier 2 Derggrün - und « ine Bertis
nrrblaufabrik.

L » a . Leder



Zi6 Anhang.

2 . Leder : Johann Bernhard H aydt.

3 . Schieshulver : DaS hiesige Pulver

soll sehr vortreffich und deshalb stark gesucht sein,
(s . Sch edel . )

4 - Spiegel:  Der Negoziant Ka rasch eck
unterhält eine Spiegelfabrik , nach Art der NeuhälU

ser , zu oder bei St - Madyäretha an der Donau,
eine halbe Meile von Wien.

5 . Wollne Waaren : Di « k. k. Wollen/
zeug 1 Manufaktur.

Diese Anstalt ist die einzige "und zugleich die
größte dieser Art in allen Grblanden . Sie ward
in , Jahr 166 - , von einem Linzer Kaufmänne,
Namens Sind,  angelegt , gerieth 1707  etwas
in Abnahme und fiel von da an immer tiefer , bis
sie im Jahr 1772  wieder auf bessern Fuß gesetzt
wurde Es werden in derselben vorzüglich fabrll
zirt ; Amiens , Dalanka ' s , alle Arten von Bert
-ans vsriltLns ) Batavia , Deuteltuch , Challong,
Krepp , Kreppen , englische Decken , hälds . Da/
mast , Ktailiin , Felbel ( Velpe ) Flanell , Gros de
Naples , Grosgrain , Harbin , Jesuiter - Zeug,
Judenbinden , Kadis , Kaffer , Kalmank , Käme/
lot , Karole , Kon ;r>. t , Kronrasch , Plüsch , Poüo«

mit , ( koleattt ) Quinett , Rasch , Satin , Scapue
lirzrvg,
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lirzeug , Scotti , Serge , Soye , Spagnolet - ,
Strock ( Struck ) Taborett , Tamis ; Bayer , Der
vill , wollenen Damast , Fleecy Hvsiery , Molton,
Schleier rc Ausführlicher belehrt hierüber da-

angehäugte Preisverzeichnis.
v

Im Jahr 175»  kam die Manufaktur unter
landesherrliche Administrazion und durch die Bemü¬
hungen des Herrn vpn Sprgenthal  endlich in
ihren jetzigen Flor — Die Manufaktur hat
sehr große und prächtige Gebäude , Magazine,
WollbSden , Druck r Färbe .' und Zwjrnhüußer , web
che zusammen einen Raum von r » 8 Klaftern in die
Länge und ; o in die Breite einnehmen . Das eine
von den Hauptgebäuden enthält die Presse und da»
Mange oder MantelhauS , mit andern Arbeitsstäte
ten . Im untern Stockwerke werden während der
Winters die aus der Wäsche und Farbe kommende»

Waaren getrocknet . Dann folgen die , mit de»
schönsten Waaren auSgefüllten , Waarenmagazine,
öle den übrigen Theil des Gebäude - einnehmen.
Zn einem Seitenflügel befindet sich die große Färbe»
«i , die mit mehr als rr großen eingemauerte»
Farbekeffeln versehen ist . Im zweiten Stocke ist
das WeberabkieferungSzimmer , nebst noch ander»
Fabrikwerkstätten . Die WollbSden können recht
wohl mehrere Tausend Zentner Wolle fassen . — -
Das Zwirnhau- , abgesondert von dem Hauptge¬

bäude
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bäude , ist mit italienischen Ftlatorien versehen,
von denen jedes z6c> Spulen hat, welche mit leich-
ter Mühe von einer einzigen Person in Bewegung
gesetzt werden können . — Eine neuangelegte
Färberei begreift r große Werkstätten in sich , wo«
in ununterbrochen 400 Mann arbeiten . Alle Gel
bäude sind so schön uud dauerhaft aufgeführt, daß
solche her Stadt zur wahren Zierde gereichen.

Von der innern Beschaffenheit dieser Manu»
faktzurläßt sich , wie Hammerdörfer (s . dessen
bsterr . Monarch. B . I. Ä . - 4) versichert, immer
noch nichts mit Gewißheit sagen , und alle üb«
ihren Debit rc . verbreitete Nachrichten tragen , seit
ner Meinung zufolge , keineSwegeS das volle Ge-
Prägeder Zuverlässigkeit. F . Nicolai  hat bereits
in seiner Reise unwidersprechlich bewiesen, daß die
Nachricht von Herrmann (in seiner Abschilder.
her österr. Monarchie rc .) nach weicher diese Manu¬
faktur zoovo Menschen beschäftige , jährlich über
anderthalb Millionen debitire unt an drei Milliot
rien in Umlauf bringe, daß sie endlich über r ovoov
Gulden reinen Gewinn habe , sehr übernieben sei;
eben so widersprechend und unrichtig sind diesem
Schriftsteller zufolge auch jene Angaben , welche
in Schlözert Briefwechsel Vorkommen . AuS bei«
den Quellen haben fast alle andere Schriftsteller g"
schöpft und folglich ist auf ihre Angaben eben st
wenig zu tauen.
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Hammerdörfer liefert für das I. »789
folgende authentische Angaben : In der Fabrik
selbst arbeiteten ungefähr 800 Personen , aber kei«
neswegeS täglich oder stündlich . Die Anzahl der
Weber und der Spinner im ganzen Lande ob der
Ens berechnete Man auf etwas mehr als 8000
Köpfe , aber auch diese halten nicht ununterbrochne
Arbeit für die Manufaktur ; diese hat inzwischen

die Freiheit auch in Böhmen und Mähren Weber
oder Spinner in Arbeit zu nehmen , um die Verbind
düngen mit diesen Provinzen nicht zu vertieren.
Rechnet man hinzu , das sie auch im Lande unter
der EnS einige Spinner beschäftigt , so kann man
dennoch nur 20,000 Menschen annehmen , denen
sie Nahrung giebt . — Seit dem Zahr »78,
hat die Manufaktur sich aber merklich gehoben und
man soll schon im I . >79;  ihren wirklichen Debit
auf « ine Million Gulden haben anqcben können.
Abweichend sind die Nachrichten , welche Gadir
cke' s Lexikon giebt . In demselben heißt es : Da-
Linzer Manufakturhaus faßt in sich 80 Woliklau«
der , 400 Kämmer , io Kartetscher , lo Garn«
und Wollcnwä ' cher , 14 Wollenschläger , 1046
Epuler , Dopplirer und Seidenwinderinnen , i ; 6
Zwirner , Sortirer , und Schweifer , 57 Farbe«
h ' lfer , 63 Preßhelfer und 12 Stückwäscher und
Walker . — Die 900 Weberstühle beschäftigen

5 »9 Meister und zzs Gesellen nebst 900 Ge«
Hülsen.
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hülfen . Zu Linz selbst « erden jährl . an 50^ 0 Ctr.
Wolle zu 40000 Stück Waaren verarbeitet , welche
(Wolle ) gr- ßtentheils au < Ungarn , Sclavonien
und aus der Wallachei gezygen « ird . - -

Der Absatz geschieht auf den österr Märkten;
zu Wien hat die Manufaktur eine ( s. unter
Wien . ) Er geht auch nach Böhmen , Daiern,
Salzburg und in andere Länder mehr . Die Waar
ren werden mit 4 Proz . Skonto gegen baare Brr
zahlung verkauft . —

II . Handlungen:

Bücher: r.  Franz Joseph Be kg mell
st e r . IVl. Leipzig . Commiss ist Hertel. (Del
ihm findet man ein vollständige- Lager des Verlags
vom ^ Verleger diese- Buche - . 2 . Friedrich Eu»
rich ; akadem. Kunst « und Buchhandlung . ^
Leipzig. Commiss. ist LiebeSkin  d. z.  Franz
Taver Münzer,  s Besitzer der Handlung ist
seph Fink .) 4 . Johann Thomas Edler von
Trattnern.  Filialhandlung von Wien . (s. da,
selbst)

Current, (Ausschnitt Waaren ) r . F 'dtt
li- Candon . » . Jos. Klein , z . Florian Reif)
(Man s. auch unter T u ch .)

Eisen,
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Eisenwaaren : i . Gundhold . a.
Bernhard Leithner.

Leder : r ) Johann Bernhard Haydt ^ S
Söhne . Betreiben vorzüglich Zuchtenhandlung
und eine eigne Lederfabrik. 2 . Mathias H a y d t.
3 « Joseph Plant,  führt Juchten.

Material - und Spezereiwaaren:
i . Balthasar An ge rer,  unter der Firma : Joe
Hann Michael PeißerS  Eidam . ( Diese Firma
ist auch an A . A Kaiser -r . Proe . übertragen .)
r . Andrea - Eder z.  Johann Michael Hasel¬
mayer.  4 . Reinharh Körner.  Firma ist:
Jos . P sanck ' s Erben . 5 . Franz Lei « . Firma:
Ignaz Fries  Wtmve , fühlt dabei Farbewaareti
und Spehizion . 6 . Johann Joseph MauruS;
führt dabei inländische Leinwände und Zwirne , auch
Farbewaaren im Gr . Hat Spedizion und Com¬
mission auf Wachs , Honig , Wolle , eiserne Maa¬
ren rc. 7 Joseph Planck,  hat r Spezereihands
lange« ; Spedizion und Commission auf Leinwand,
Tischzeug , Geschmeide , Wach« , Knoppern rc.
8 Haydt  und Sohn . 9 . Johann Michael
Peppier ' S Eidam , führt ausserdem Farbewaa¬
ren und hat Spediz . und Cvmmiff. nach Rußland,
Polen rc . ( s. Ders . eines Handl . Addr. Buchs voq
Deutschl. S . r68 . )

Nürm
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Nürnberger Waaren : Zgnqz Pich .'
ler , handelt damit im Gr . und hat auch Dpedi-
zion. ^ l . Wien . —

T uch < und Lurrentwaaren:  r . I . G.
Eglauer'  S Söhne . 2 . Anton Carl Hafferl;
hat auch Speditionsgeschäfte . g . Gotthardt
Ningmayers  Wittwe . ( Der Besitzer ist Jo¬
hann Michael Lehr,  Handlungsvorsteher .) 4.
Johann Michael Scheib endogen ' s Eidam.
(Besitzer ist Franz Planck ) Ausserdem treibt die/
seS Haus Spedizions » CommissionS» und Geldge¬
schäfte , und führt im Gr . polnische , ungarische
und inländrsche Produkte , z. D . Wachs , Honig,
Leinwand re.

Anm . Handlung und Gewerbe sind zu Linz in gu¬
tem Gange , wozu dir vortheilhafre Lage der
Stadt an der Donau und an der ordentlichen
Straße nach W «en und Ungarn viel beiträgt.
Deshalb ist hier der Spedizionshandrl von
vielem Belange . Am ansehnlichsten ist der
Ausfuhrhandel mit Eisen , Stahl , Salz,
Brennholz , Leinwand und andern Manufali
turartikeln . — Mehrere Apsthecken , 4
Duchdruckerrien rc . sind ebenfalls im Gan¬
se . —

M.
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- M . Handlung - i Anstalten:

a) Da - mit dem Magistrate vereinte Mer¬
kantil - und Wechselgericht : Merkantilräthe
find : i . Straffer . 2 . Wölkhammer.
Beisitzer aus dem Handelsstande : r . Dalth.
Angerer . 2 . Anton ( arl Hafferl . z . Jvt
Hann LTis . ^ 4 . Johann Mich . Lehr . —

d) Messen und Märkte:  Linz hält
jährlich zwei Hauptmärkte , den ersten nach der
Osterwoche , und den zweiten nach Maria » Himmelt
fahrt - Beide Märkte werden größrelcheil - von
den Wiener Kaufieuten und von Böhmen besucht;
letztere machen beträchtlichen Absatz mit Tucke , er¬
ster » mit seidenen Waaren , Galanterieartikeln,
seinem Tucke rc . und beide Märkte befördern merkt
lich die Einfuhr vom ausländ . Gelbe . —

IV . Anhang:  Enthaltend ein Prelßkourant
der wollenen und andern Waaren au - der
k . k. Wollmanufaktur zu Linz:

das Stck . j die Slle.

r >. ' Kr Fl. Ke
Schwarzer Amiens : » — i i8

Wollene Ballanca . « — — L i»

Dito von Angorawolle in Schwarz -- l

Drtibrä 'ytls



Z24 Anhang;

-asStck . ^ dieSlle.

Dreidräbtiqer Derkan .
rl. kr. Fl. kr.

No . r , Ordin . Farbe , .
Feinere dito

54
57

No . s . Ordin . Farbe — — i -—-

Feinere dito . — — r Z
Ganz sein? . — — i »5

^ Zweidrähtig dito , ordin . . — — — 4»

Chymiscke Farbe — — — 45
Düstnfadige , ordinäre . -7- — Z4

Chemische Farbe « — — Z7

Feine dito .
Wandelfärbig .
Punktier

—
5 ->
Z7
4»

Mit Streifen ^ — — Z4
Stapkfädiqe , ordin. — — 4»

Chymische Farbe . — — 45
Feine dito . — — 5 7

Batavia mit seidenen Blumen . — — — Z4
Wollenen dito . — ,— N

Deuteltuch oder Baratt , schmale — - — —'

Horte No . 4 * » 54 — —-

5 2 — — —'

6 2 6 — —

7 2 45 — —

* Z -— — -"

No « D
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daSStck^ dieEllt.

No . . 9 ' .
ro .

-RI .
- rr »

'Halbbreite No . - 8
9

Breite No . 6

8
9

>O
r i

- » 4
Dayette
Chalong, No . i . ordin . Farbe

Chymische diko
Feine diro

No . r . ordin . Farbe
Chymische Farbe

^ Feine dito
Schleier , ordin.

Chym . .
Feine

F ' . kr. Fi. kr-
3 —
3 gc — —-
z 4 ; — —
; 54 —
3 ir — ^—
3 40 —
3 — '— --
; . ..»5 —

3 zo — ——
3 45 -— --
4
4 15 —

4 30 —

'4 45 -—

5 i 8 —
— ;s

,

36
3?

—
4«
4»
43
54
33

— — — 36

Are- pun»
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^l. kr?

Kreppun , ordln . : —

Feine L. —

Damast , halbseidener , ordinäre r

Farbe ^ —
Chymische —
Feine — .

Etamin , lchwarzer No . » . . —
r , « — —

^ - Z . .
- 4 . .
- e . .
- 6 . .

Everlasting . .
Wollene Felbel oder Plüsch ordin.

Farbe
Chvmische
Feine

Von Ziegenhaar, ordin . . - —
Chymische . . — —
Feine .

Gemuschte oder punkrirte Flanelle:
No . » 6 ordin . Farbe . -

2  r . . —
-4 — —
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-asStck . ^dicSAe.

Ordin . gedruckte , No . « . Drdin.
Fl. kr. Fl. kr.

Farbe — — ,4
Chym . btto

No . 2 . einfach
>7

gedruckt . . — -— — -k
Chym . Farbe — ...
Mit Rande — -8

Herill ( Dertll) ordin . Farbe . — — —

Grv < de NaplrS , v'. din. Farbe — -— - ^5 *
Chymische ditv - — — ;4
Feine dito — i 6

EroS/grainS , ordin . Farbe — — .» 4 »
HayrbinS , halbseiden« . — — 45

. Wollen « gestreift« . —' — — 40
Jesultenzeug — — 40
Binden für die Juden . . 5 — _
CadiSzrug ordin . Farbe . . 6 ———

Chymische dito 6 — -_ —
baffa , ordin . dito —

Chym . dito — — — Zd
Feine dito — — _ ; r

Dürant vder Calmank m. Atreifen —? — — ^6
geblümt ordin . Farbe — — 45

Feine btto . i ——

Kammlor
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, dasStck-j die Elle.
k- . Fl kr.

Aammlot von Zieaenhaar l r 4»
Chymische Farbie » I - . — » 45

Halbfeine Sorte , ordin . Farbe > l—
>

— l Z6
Chym . dito . r

Halbseidene , ordin . Farbe — l —-

Chym . dito . — — r r
Wollene , gestreifte ordin. — — — 4 ;

Gummirte , feine No r. - - - - — ZS
Carolezeug , figurirt , wollen in

Schwarz — — 45
Geblümt , ord . Farbe — — — ;r

Chym . dito — — — ;4
Feine dito — I L

58oN Ziegenhaar , in

Schwarz » — r
Conzent , schwarzer , breite Sorte !

No . 4 _l — —i ;8
- 6 . . . . . — — 4-
- 7 . . . . — — 45
- k . — — — 5'
- kk . — — — ' 57

schmale , No . 4 . ord l
Farbe r ;! — —

Ckwm Farbe - 4 ' —

Feine btto I Zvj

AM
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das Stck j die Elle.
Fi. kr. F>. kr. '

^ Wandelfärbig . -4 ;o —
Streifiq >4 ;o — —
Figurirte — — 4»

Breite , orkin . Farbe . —- — ZS
ChyM. dito — ;;
Feine dilo . — — 40

Dreitqestreifte » — — -- 2S
Schmal dito » . -— — ry
^ .eoruckie in ordin . Farbe — - - ZS

Chvm . dito — -- rr
Feine dito — 45

Mit Mustern , schmal . — — — r»
^rourasch , feiner ordin. Farbe — 4»

Cbym dito . — — 5»
Feine dito » — — I »5

6rdin. Kronrasch , gem . Farbe . — 40
Chvm. dito . — — 4»
Feine dito . I 6

Halber Kronrasch , ordin . dilo — Z6
Chym . dito » — —
Feine biro — — -* 50

Multong, ordjn . . — — — 48
HAlbfeine . . — - ' 5»

Plüsch , wollener ordin . Farbe . — — 4»
Cht- m . dito —— — 45

V Gedruckt
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- däS Stck . j die Tkr.

Gedruckt
Fl. kr. Fl kr.

4?
Fein gemustert — r -

Von Ziegenhaar ordin . Farbe — — r 45
Chyui . dito — — r 48
Gedruckt dito — — L

Kolvinit. vonZiegenh. ordin . Farbe — — 1 lZ
Thymisch« 1 lt

Lulneu « , - 4 — —
(hym . Farbe 4 r ^ —
Feine dito . 4 —

Halbbrelte, elnfärbigNo . i. 5 z< —
Sächs. Blau ; r —
Schwarz . 5 —

No . a. « rc — '
Gedruckte in ordin. 5 r —

In Lhym. 5 4 —
Grobfäd. in Schwarz — — —

Sarsche, wvll. No . rr . ord. Farbe '4 —
Chym . diro 15

Feine dito r i — —'

Halbsarsche , ordin . Farbe . .
Chhm . dito .— —

ro
r»

Rasch , No . r . ord-in . Farbe — 4'
5»Lhymische . .

Feine . « — — t

No.
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No . 2 . in Schwarz
G -mustert .

Drap de Patience , schwarz .
Scott , schwarzer No . » 8 . . .

- rr . : .
- 24 « . .

barsche de Berry , schwarz
No . i z . feine Farbe

öaisersarsche , No . r . ord Karbe
Chvm . dito

- 2 . ordin . diro
Chvm . dito

Dttill < Sarsche , ordin . dito
Feine dito

Harsche de NimeS
de Rome .

Soy , ordin . Farbe :
Chym . dito .
Fein dito ;

Drap de Segovie , od - Espagnolet
Etruck , in ordin . Farben :

Chym . dito .
Feinere diro

Tabvrrtt

9 »

das Stck^ die Elle.

Ft kr. Fi. kr.

i
54

1
— 4 <>

/ —- — 48
— —- 57

-— » r
— — 48
- — — 54
— — — z6

——
-— 4»
— 4)
— 48

— — 54
— -—- iS
— — r L.
l 6 — — ——

»7 — —

»8 — <—

-jz4
- Z6

— Z-
— — 5^

1
Z6

Tamis,
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kr kr.
ramis , ordin . Farbe .

Coym dito . . .
Feine dito

Raz von Ziegenhaar,.
Hardin « , wollene , farbige

(hym . Farbe
Halbseidene Farbige .

(hym . Farbe
Verkan , halbseidener , farbiger .

Chym . Farbe

Aon gewässerten Derkan kostet die
Elle , kr . , von den übrigen ge/
wässerten Zeugen aver - z kr.
mkhr.

14
1/
41

4-
45

— 4«
— 17
- - ,40

Anm.  Ti » , in diefem Verzeichnisse nickt gedE
ter Artikel , weil er später Hinzukarn , ist
da « englische Pelzwerk (^leec ) lio-
Her ) .) Die Vortrefiichk . it desselben
diele Manufaktur zur Nachahmung bei^
ben bewogen . Auch ist e « ibr so gut gt'
lungen , daß dies« neue Waace nicht «"»k
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-er englischen gleich, sondern auch wohlfeil
ler im Preiße zu stehen kommt . Sie lies
fert vier verschiedene Gattungen von die*
sem Pei ;we,ke . No . I und r . sind für
gesunde Personen bestimmt , die vor
Krankheiten sich sichern wollen , welche ir»
der unterdrückten Ausdünstung des Körpers
ihren Grund hahen . No i trägt mal»
im Frühlinge und im Herbste und No.

. - r . im Timer . Die No . z und 4 , welr
che dicker sind , gehören für Kranke . Auf -
Verlangen wird der Artikel auch gestärkt
zu Sberkleidern geliefert . — ( Ei,re när
Here Beschreibung dieses Pelzwerk .4
liefert die Allg . Zeit . der Spekulat . »797.
II. S . rc> — » » . )

r) Wels , kleine aber nicht übel gebaute

Stadl an der Traun , 4 M . von Linz gelegen.

Diese Stadt hat einen sehr ansehnlichen
Holzhandel,  zu besten Betreibung schon im Jahre
* Z7 r eine Handelsgesellschaft errichtet wurde.
Anton Haßlmayr  der Jüngere handelt mit

Wach ^ Honig , Schmalz , Unschlitt , Klersaamen,
Ungar Deinen und Tabaken rc . Er nimmt auf alle

inländ . und ausl . Produkte und Fabrikate Commiff.
an,
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an , und riebt in dieser Absicht ein besondere- ge/
druckte- Preißkourant au- .

Nicht fern von diesem Orte befindet sich eine
gute Sch ie - pulver « Fabrik. — Diese-
ArtikelS wegen ist da- Land ob der En - vorzüglich
im Rufe ; es liefert besonder- vortrefliches MuSque/
-enputver in großer Menge E - sind darin 4 an/
sehnliche Pulvermühlen , von denen , ausser der ge/
nanrtten , sich noch z im Lraunviertel befinden.

- ) Lambach,  Mktfi . , welcher ; Meilen

von Linz liegt. — Hier hat da - Salz au - dem

Kammergute Gmünd « n «inen Depot —-

4 ) § st - . St . am Flusse gleiche - Namen -,

der nicht weit davon in die Donau fällt , z Meilen
von Linz gelegen. Nicht weit von diesem l) rtc ist

«ine Band > und eine Kattunfabrik . Dje letztere

beschäftigte tm Jahr 178*  bereit - 2 r Meister,

20 Gesellen , z Lehrlinge , 256 Gedütfen , Z

Bleichen , 90 Stühle , und 8vo Baumwollen/
Spinner.

5 ) Gmünden , St . , welche dicht am

Traunsee liegt, und zwar an der Gränze des Salp
bammergutö , 9 Meilen von Linz.

Sowohl
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Sowohl au - » als inländische Geographen ge¬
ben diese Stadt als einen Zweig des Kammergutes
an . Diese Angabe ist jedoch ganz irrig , denn der
Ort lag nie in dem geschlossenen Bezirke desselben,
auch wurde in demselben niemals Salz bereitet.

Diese Stadt hat mit dem Salzkammergute nichts,
gemein , als daß in derselben das Solzoberamt mit
den dazu gch - rigen Aemtern , als : dem Ober - Salz»
Versilberungs » Amte , dem Großkuffenhandel » Amte,
dem Hoskasten i Amte , dem Hofbau , Amt - , dem
Ealzaufschüttre gelegen ist . In Gmünden geschieht
blos die sogenannte Einbarkirung  des Salze - ,
um dann dasselbe auf dem Traunfluffe nach EnShaget»
zu bringen . Don diesem letzter » Orte wird ei»
Th - il auf der Donau nach Wien , ein The » , mit,
telst der Naufahrt nach Lin - , und ein dritter Theil
nach Mauthausen eingeschlfft , von welchem Orte
die WeitertranSportlrung durch BudweiS nachBSHi

men geschieht . Zn dem Kuffenhandel < Amre
wird das Salz in sogenannte Kusse « einbartirt , und

die Aufschütt dient zur Aufbewahrung de- sogenann¬
ten FudersalzeS . —

6) Keem - münster,  St . oder Marklfl.

am westlichen Ufer der KremS,  6 M . von Lin-

gelegen. Sie hat etwas über i oc> H . und ist bloS

wegen der daflgen Benediktiner Abtei merkwürdig.
Dle
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Die Einwohner treiben inzwischen auch starke»
Feldbau.

7) Salz <Kammerqut,  ein mit Gebire

gen und Seen umschlossener Ort , in dessen Umfass
ge dir allgemein bekannten oberensrrischen Salzbr"
ge gelegen sind.

Dieses Saszaeblet gränzt g . N . an das Häuft
ruckvierrel ; q. N O . an den Traunsee ; g O - S . und
S . an Odersteierm . q . S W . an Salzburg und g . W«
an das Hansruckviertel Die Salzberqe sind bti
Zschel und Hassstadt gelesen. Die beim erster«
Orte nahmen schon im zwölften Jahrhunderte ihre«
Anfang , und im Jahre i ; > e wurden zu Hallstadt
neue Sal -luden ' errichtet . DaS ganze Gelriet btt
steht au < de» Dörfern : Ebensee , LanqwieS , Go*
sa . Griftrn und Lamb uh . Zn Edensee befinde«
sich beträchtliche Salzpfannen . Die Graftch^
Ort,  und die Herrschaft Traunkirche und Wille«!
stein sind mit dem Salzkammerguthe vereint
schätzt die in diesem (H . biete beflntlichen Menscke«
auf roooo.  Ausser dem Salze wird auch
Mor und Alabaster gewonnen . Die zählt Erzess
gung des Salz «- aber schätzt man auf 6 6ooo>
Lenlner.
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Da - zu Gmünden gelegene Salz , Oberamt
besorgt die Polizeisachen -und das Kammerale des
balz Kawmergules Der Chef dieser Behörde
führt den Tuet eines Salz - OveramtmannS —
Am ganzen Lande ob der Ens sind 2 z Salzversilbei
rer ausgestellt . Zn diesem Gebiethe befinden sich
Z Sudhäuser mit 5 Pfannen , als : zwei zu Ebene
see , zwei zu Zschel und eine zu Hallstadk . Das
Salz ' in Stücken hat den Namen Fudersalz,
das in Fäbeln aber wird Küfelsatz genannt . —

z ) Steinbach,  D . im Decanat Steier,

wo es viele Arbeiter in Eisen giebt . Sie liefern

besonders gute Messer , die unter den Namem

Steinbacher Messer weit und breit bekannt sind,

9 ) Steter , ( Steyr)  fürstl . Sk . , welche

zwischen den Flüssen EnS und Steter liegt , und der

die Eisenarbeiten ihre Entstehung gaben . St«

hat Z7O H . und an rvoo Einwohner . Man fin¬

det hier:

l . Fabriken und Manufakturen in
folgenden Artikeln:

ksrns
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Eisenwaaren : , . Franz  Brandesky
(bürgerl . Großhändler zu Wien . s. daselbst .) r.
Bernhard  Dtetmayr. z)  Joseph  K oller.  4)
Georg  Marschner.  5 . Alo «s Ranegger . 6.
Franz  Schönthon . 7 Jakob  Voith . Kl,
Leipzig . Petersstr . No . zr . 7 . Anton Vpith.
^ 1. Leipzig . Dchusterg . No . ^ 64 und unter der Fir¬
ma : I . I . Hennig. (Diese Addresse stützt sich
puf dav Leipziger Meßschema .) 8 . Adam Zelser,
9 . Anton Zeller.

In diesem Orte giebt ei eine sehr große Mein

ge von Arbeitern in Stahl und Eisen , deren Fa¬
brikate obige Handlungen exportiren . Zu den vor¬

züglichsten Fabrikanten in diesem Artikel gehören:
die Messerer , ( Meffermacher ) die Messerklingen-
und Gabelschmiede , die Polirer , Pfanner . schmiede,
Nagelschmiede , Rohrschmiede , Gcheerschmiede,
Sporer , Schrootschmiede , Schrverdtschmiede , Leu
schlösser und Ahlenschmiedte . Sie liefern beson¬
ders Messer , Gabeln , Fellen , Klingen , Sensen,
Sicheln rc. — Zn der Gegend sind mehrere Ei¬
senhämmer . Ein Pretßkourant von diesen
Artikeln steht im Anhänge.

Manchester : Schaittner  und Bel¬
let . ( Nach MaSgabe des Zimmerl ' schen  Ab

mcmach« ist dir Firma : AntonSchaittner .)
Sie
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Sie lassen ausser gewöhnlichen glatten Man/
chester , auch streifige , gemusterte , bunte , gedruckte
und geblümte Sorten , Winter « und Sommerman,
chester fabriziren ; eben so auch Serge - , Atlas,
Gros de NapleS rc . Wien ; auf den Hohen-
markt.

Strümpfe:  Die hiesige ansehnliche Manu<
faktur in Strümpfen besitzt Johann Baptist Zel¬
ler;  sie liefert folgende Sorten zu den beigesrtzten
Preisen ( vom Jahr »796 . ) :

Weise baumwollne Strümpfe von kleiner
Sorte : No . r . zu vier und zwanzig Kaisergroschen

ha« Dutzet ; No . » . zu zwei und dreißig , No . z.
zu fünf und dreißig und No . 4 . i » sechSzig Kaisers
grolchen . — Dergleichen von feinerer Art zu drei

und einem halben , zu vier , füuf , fünf und einen
halben , sechs , sieben bi - acht Gulden das Duze
z,t. — Weiße baumwollne Frauenstrümpfe , von
vier bis auf zwanzig Gulden . — Dergl . MannSs
ßtümpf » von sechs bis auf zwanzig Gulden , da-
Dutzet Nachtmützen , einfacher Art , zu zwei und
linrn halben bis zu vier Gulden ; — dergleichen
doppelte zu vier bis acht Gulden das Dutzet . —
Zlvtrnene Strümpfe für beiderlei Geschlecht , von
derlei Feine und zu verschiedenen Preißen ; —

Handschuhefür Weibspersonen. von Baumwolle
»der
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-der Zwirn , No. 6 . zu sechs Gulden das Duzt
-et . — Zwirnsocken auf unqansche Art , drei
Gulden -, — dergl. baumwollene zu vier Gulden
das Dutzet . —-

Anm Hier bat auch die Strickerei in Wolle ihre »!
Sitz , welche unqemem stark betrieben wird.
Der Ort ist überhaupt sehr lebhaft und war
in alten Zeiten au h weqen des Holzhandels
bekannt . Eine Buchdrücker ei  ist ebene
falls hier . ^

II. Handlungen:

Zn Autfchnittwaaren , Tuch und
S ei de n:

I . Bernhard Dietmayr.  r . Andrea-

Sb er stall er. z . 3 - naz Fürst . 4 . Johann
Baptist Strohhamer.

Spezereiwaaren: r . Joseph HSniB
zer.  Joseph Skardell , Johann Da?
tist Strohhamer.  4 . Valentin StruglischE
Srben.

Weihe Waaren : Ak- i - Aitenb^
Her. r. P -itippAtsterberg ^r.

Grnbtk'
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Grober . 4 . Michael Kn abel . 5 . Stephan
Krüql 6 . Michael Mayr . 7 . Alois  Pre¬
ger . 8 . Felix  Pirinqer . 9 . Anton Schatt,
ner . ro . ZgnazZeller.

Anm . Vorsteher des Handelsstandes find : r.
Johann Dapt. Strohamer r Bernh.

. Diermayr . Z . Michael Knabel.
Auch»ine Buchhandlung und eine A pos
thete befinden sich hier . ^

lll.  Anhang : Enthaltend das Preißver,
zeichniS der Stahl und Eisenwaas
ren , welch» die Stadt  Steter liefe« ;

Die »oov Pfund * 79 ^« * 79 ? «

Fl . kr Fl kr.
Stahl in Kisten No . 0 .104

. » r . r 0 r — te 8
. - L . IOO HZ —

dito römischer . . ? 8 — rrr -
Säa »nst <,hl i r und z brandig 98 r > 2 '
Aueschnk in Kisten . « 84 9 )
Matsiahl . » 95 — '

Streck-



» 790 .
S4 » Anhang.

Die ivoo Pfund:

/

» 795.

Streckelsen feine Sorte .
Fl . kr. Fi. kr.

yr —
. mittlere - / 86 — 9 » "
. grobe - - ^ . — 90
. flache - — >— «4 -E-

A «hr feines  steiermärkisches
Streckeisen 98 ^

Sorte die Nach Italien geht,
und daselbst unter dem Nar
men Verzella und Mojettii
na bekannt ist ,L — 95

Slsendrahr in verschiedenen
Sorten , genannt Strafferes,
Straffettina , - Cortindraht
und Dordton . * 97 _roz _ -

Sortirter Fensterdraht . eo r _ rv 7 —
Dergl . einzeln . . r o z — n o —
Pfiugeisen im Sortiment , für«

Toskanische eingerichtet. . 9 - — ioz - -

Die röo Pfund

Kärntner Nägel in^ Fässern ; '
NähyUich » 8 Maccati . 26 — - r —-

»4 Trätti . »s ZS ro zcr

»4 Sroß» . »7 zo 19 ^
Brett



Fl . kr. Fl. kk.
Drdt - und Dachnägel 17 — 2 v -

leichtere Sorte 17 — ly 32
ordinäre - - : I L — 18  Z <2

DchiffSnägel 15 32 18 —

r ^ gezogene (tratti) — 17 3 O

ir große 14  ZO 17  —

r gezogene . . »4 30 1 6 zv

2 große . . 14 — 16 —

3 gezogene . 13 45 iz zo
3 große . 13 -5 rz —

- 4 gezogene . . 13 — 15  —
4 große . " 45 '4 45

72 gezogene . . 12  ZV 14 15
70 große , 12 If 14 »5

SvLlS i rO flache (Ptanetti) I » - IZ —
Dogenannte Caßignolt . ii ZO 12 ZV
Kärrner Pfannen . . 21 20 22 —
Eiserne Stürzen . ly 2O 20 —
Platten ü . Bleche No . i - 2 4 » 14  — »4 80

Das Faß :

Dortlrter Faßnägel SO — 32  —
Krauer Nägel : Nähmlich

Canal» zu rr Tausend zo zo
Ternt
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.1790 . 179z.

Fl . kr. Fl- kr.
Terni tratti , ir Taus. — — zo zo
Quäkern, , 9 Tausend ) — — — —-

Für Oesena , 9 Taus. ? —" — — —^
Für Mantua 4 ^ Tsd ) — — 30

Piknägel (6a berro ) 6 Taus.
Soldonägel (äa soläo ) z T.

Absatzzwecken für die Schuster,
das Faß zu 60,000 Stück — — 50

Dar Faß zu roo ^oo . . —- — 60

Dar Tausendr

Schuhzwecken »
Bolzen .
Schiffs - oder Dord/dit»
Dito extra groß . .
Breffanelti nach Axt der Nägel

von Brescia mit und ohne
Kopf 14 bi- - 7 / -u 50
Tausend .

Der Bund:

Kärntner Pfannen mit Hand/
haben von r bi- 6s . . — — 4 ^

— _ — 2-

- - 49'
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Der Bund : > 7 y 6 .

Ft . kr.
Kärntner Fetten , tnit d . Zeichen

Striersche dito , mit den ziveh ^
Schlüsseln im Sortiment . —

Stetersche dergl . mit dem Kreut
und mit andern Zeichen .

Die lvo Stück:

Kärntner Sensen , m . d . Zeichen

^ von 6 SpänNen

Zr Spannen » 49 —

5 - , . 46  —
4 ; — . ' . 43 —

4 — . . 4O —
37 —

Eisrtue von 8 Spannen " . ,8  —
5i — . ,6 —-

- - ; — . 34 —
* - 4r — . ,r —

_ ^ — . -0  —
5 — 28 —

348
>79Z

Fl . kr.

— 2 Z

—^ ZO

— rS

;4  —

5 l —
4 » —
45 —
4 » —
39
40 —
ZS —
Z 6 —
34
zr —
30 - 7^

Lat8
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Das Tausend: ,79 » . ,79 ; .

Angelhaken, überzinnte sieierl
Zl. kr. z >. tr.

sche No. t btS r o — — - zo
- n — er — —— — ; r
. r ) — »4 —- I 6

rz — i6 — L rZ

- — —, ' )4
»9 — 20 — 2

- 2 r — 22 — z 20
- 2Z — L 4 » . — 4
- 25 — 26 — —- 6
- 27 - 2s — 8
- 29 — Z? > ' — — 8 40

D-l . schwarze No . r — la — —- 20
- r i — r 2 — — 44

iZ — '4 — 2 —'
- r; — l 6 — -— , lj
- »7 —18 -- I 4 !

»9 — 20 — s ;v

Oesterreichs älteste Eisenwerke sind,
Steiermark, zu Sr « ter  o- der En« . Da - letzt«"

hsk
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hat unstreitig unter allen Provinzen Oesttrreichs die
wichtigsten Einrichtungen dieser Ar «, und die Arbet*
teu und Maaren , die eS liefert , finden häufi > im
Lande und auch ausser demselben Vertrieb . Der
Stoff zu der rnännichfaltiq - n , in dem anaefübrkt«
Preihkourant « genannten Artikel kommt aüS Kreier*
mark. Unter ollen Etsenlchnndten im Lande vv der
EnS find die Messerschmidte die zablreicbsten ; dass
selbe gilt auch von den Senienschmidten . Diese
Mahnen am häufigsten in der Gegend u «n Kirchdorf;
slt setzen ei «re große Menge ihrer Artlkel weit und
breit ab ^ Die stevrschen Eisenscbmidre Koben daü
besondere, daß jeder von ihnen sich zu einem gewiss
sr» Artiket hält ; jeder Meister har sein eigene- Zeit
chen , da- er auf die Arbeit schlägt , und daß ihm bei
harter Strafe kein inländischer Arbeiter nachm,chen
barf. Die Anzahl aller Gisenarbeiter jenseits der
^ »< , im sogenannten Traunvieitel beläuft stch
üvf7Ooo . Der größte Tkeil davon befindet stch
^ den Gegenden um Weyer und Losenstein . -—

io ) Weyer,  Mktfl . mit 140 H an der
Tkayn gelegen , und bekannt wegen der vielen hier
Endlichen Arbeiter in Stahl und Eisen . —-

tl ) Aurolt - Münster,  M ^ rst . mit rrz

in dessen Nähe man eine Schtevpulvere
stampfe  findet.

Za tt)
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12)  Braunau,  St . und Festung an bim
Inn und der Salza , Mit etwa z so H . Die Ein¬
wohner nähren sich vornehmlich durch di» Tuch
mach er ei und hatten im Zähe »782  an
Stühle im Gange . —-

rz ) Majtighofen,  Mtlfl . von 140H .,
an der Maltig gelegen ; mit einer Brauerei v»
Weisbter,  ergiebigen Fischereien und Waldungt»,
bre viel Holz und Schwarzwild liefern . —

>4) Aled,  Mktsi . von za 6 H . im kavd«
geeichte gl. N . — Zu den vorzüglichsten Künste
Produkten dieses Orts gehört die Leinweberei ; au<h >

wird da viele- Tuch fabrizirt , und eine Du§
druckeretist  hier ebenfalls im Gange.

> 5 ) Langenhals, (Langhalsen)
«m rechten Ufer der großen Mühl , in der Pfattst
Neufeld gelegen.

Hier ist eine Manufaktur  in
tuch,  worin im Jahr 17g,.  6 Meister , 5 ^
selten , und iv Gehülfen arbeiteten . ZwölfStüh

rvM
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waren stet« km Gange , welche an 50 Dollspin«
ner beschäftigten. Die Hauptartikel dieser Mann«
saktur bestehen ln folgenden : » ) Schmalei Deutel«
iuch zu 8 ^ Zollbreit , wovon das Stück zwei und
zwanzig Ellen hält . Der Preis ist von No . ) bis
mit No . » 6 zwei Gulden fünfzehn Kreuzer bis
fünfund einen halben Gulden . 2 ) MittrlfeineS
Deuteltuch 10 ^ Zall breit , zu zwei und zwanzig
Ellen dat Stück von No . 5 bis 8 zu zwei Gulden
fünfund vierzig Kreuzer bi- zu drei und einen hal«
trnGulden. Von No . 9 bi- No . 16 zu zA bis
iu 6 ^ Gulden , z ) Ganz - reite- Deuteltuch , r »
3vll breit, zu zwei und zwanzig Ellen da- Stück,
No . ; bis mit No . 18 . zu drei bis acht Gulden.
4) Sulztuch , Zoll breit ; die gröbere Sorte
bas Stück zu sechs( hie feinere zu acht Gulden im
Pttjße.' —
l . *

»6 ) Neufe  l d < Markts ». an der »dem

Hühl. Zn der Umgegend desselben wird die

Erintveberei  sehr stark getrieben und mit dem

Produkt selbst ein beträchtlicher Absatz nach Wim
z,macht. —

! r 7 ) Fre 1 statt,  St . an der Kommerzlal«

^aße nach D -Hmen gelegen. Kaiser Ru«



zzo Anhang.
dolph  ertheilte dem Orte bereit- Im Zahre 1277

bas Stapel » echt , und sie Med «inen ansehnliche»

Handel . Die Verfertigung de- Zwirn-  macht

noch einen wichtigen Handelszweig in dieser Gegent
au- . 7- 7

18 ) Liebenau,  D . dicht an der Gränjt

von Böhmen ; mit einer Glashütte.

,y ) Mauthaulen,  Mktsi am n - rdlicht»

Ufer der Donau , im Decanare Zreistatt.

Hier ist eine Talzverstlberung für da- nach
Böhmen bestimmte Salz ausaestellt. — Von kitt
fem Orte aus geht eine Kommerzialstraße nordwöttt
nach Geteska , einem Dorfe , und über diese Strat
ße hin nehmen b»e Salzfukren den Weg nach Pöht
men — Zn - er Umgegend sind viele Steint
L r ü ch e.

»0 ) Perg, (Berg ) Mktsi . im Decanat

Wartberg . Hier wird in großer Menge gla ! ur*

tes Grdgeschirr  fabrizirk und häufig auf

Märkten Wiens abgrsrtzt.

'- r)
1
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r, ) Ponecken *) , D . in der Nähe vo»

Mauthausen . —

Hier befinden sich eine Manufaktur , ln wel*
cher Strümpfe  nach Hamburger Art verfertig»
Verden . Der Gründer derselben war vor etwa
Z6 Zähren der Graf Norbert Salabury;  ihr
jetziger Besitzer ist der Groshändler August Glück
-u Wien , ( s das.) Schon im Zahr 178»  bei
schäftigte diese Anstalt zwei Oberwerkmeister , z ; s
Arbeiter , Gesellen und Lehrlinge , eine ansehnlich»
Färberei und 450 Spinner . 1>l . Wien ) Tuchlau*
den . No . 560 . Sis lieferte im Zahr 179*
felgende Sorten um beigrsetzte Preise:

Mannistrümpfe , gemusterte , das Dutzett
tu ro Gulden ; — dergl. mit Streifen , sechs«
drähtlg , zu » - Gulden . — Dergi . lange Sorte
t» t 6 Gulden ; — dergl . kürzere Sorte zu rr
Gulden ; — dergl . ordinäre Sorte zu i z Gut«

den. — -

* ) AuS einem seltsame » iRisoerstöndnisse nennt
Schede!  diesen Ort Gonegg;  s . Iourn . f.
Fabr . >796. Märr S . »<,9 . , so wie er weiter
hinten von einer wollenen  Gtrumpfmanvfak-
lur iu Steyr  spricht , die durch den dabei stehen,
den Preißkourant nur baumwollne »nd twirne,
«e Sorten liefert ! —
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den . — Frauenstrümpfe , sechSdrjhtige , zu
Gulden ; — dergl in Nakarat mvdesärbig gefärbt,

^zu » 6 , 17 , und > 8 Gulden . — MannSstrünu
pfe . vierdrähtige , gestreifte , zu i ; Gulden;
dergl . lange zu » 2 Gulden ; — derql . kurze zu
n Gulden . — Frauenlstrümpfe , vierdrähtige,
zu Gulden , — dergl . Nakaratmodefarbe , zu
ro , rr und » 2 Gulden . — Knabenstrümpfe,

vierdrähtige große zu 7 , dergl . kleinere zu 6 ^ Guß
den . —

Auch werden da zu verschiedenen Preiße»
Strümpfe auf Ncichenberger und Berliner Art , - «
felbte Strümpfe , wie die Duxer , nebst Kam«
schen rc . verfertigt . Ferner sogenannte Sokken,
die auswendig haarig und rauch sind , wie auch
haumwollne , zrvirncne und seiden » Strümpfe rc . —-

»2 ) Reichenau,  Mkfi . im Decanat » Fktit

statt, mit einerTlashütte.
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